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Fragebogen
Az . 0 1480 - P 3 - BV 557

OFD: Hamburg

11) Personalangabcn des Berech­
tigten:

Name und Vorname:
(bei Frauen auch Geburtsname;'

Geburtsdatum und Geburts­
ort :

jetzige Anschrift:

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung:
bei Minderjährigen Name und. 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters:

Dr.Heinz Pinner, Rechtsanwalt

20.2.1893

326 North. Orlando Avenue, Las Angeles 48, 
Califomien/USA

Berlin

2} Personalangaben des Ver­
folgten:
(nur auszufüllen., wennBerechtigter 
nicht personengleidh mit dem Ver­
folgten ist.)

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname)

Geburtsdatum und Geburts­
ort:

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation :

a) Ur. Heinz Pinner

b) Ilse Pinner geb. Ullstein

2042.1893
49.5.1892

Berlin

3) (von der OFD auszufüllen)*):  
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstai tungs verfahren 
eine Zahlungsverpflichtung

*) Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Beschlüsse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu 
Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht.

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs­
post),

Vergleich vor dem Hanaöi^tii&PhAh Oberland.©sgericht 
Hamburg vom 24.WiS 26/55 - 
2 WiK 385/53 -

Entzogenes Umzugsgut



2. des ehemaligen Landes
Preußen,

3. der ehemaligen National­
sozialistischen Deutschen 
Arbeiterpartei (NSDAP), 
deren Gliederungen, deren 
angeschlossenen Verbände 
und der sonstigen aufge­
lösten NS-Einrichtungen,

4. der Reichsvereinigung der 
Juden in Deutschland und 
des Auswanderungsfonds 
Böhmen und Mähren

festgestellt worden ist.

4) Liegen weitere Beschlüsse 
oder Vergleiche vor, nach 
denen Ihnen allein oder ge­
meinsam mit anderen Berech­
tigten rückerstattungsrecht­
liche Geldansprüche gegen 
einen der in Ziffer 3) ge­
nannten Rechtsträger zu­
stehen?

(Anzugeben ist dieRückerstattungs- 
behörde, Datum und Aktenzeichen 
des Beschlusses oder des Vergleichs)

ne in

Gfs. ist anzugeb 
a) in welcher Hc 
b) Name und A

Abtretungsem 
oder Pfandglä

Auf welche von < 
3) bis S) genaru 
stattungsrechtlicl 
Sprüchen haben 
Leistungen oder 
halten ?

Gfs. ist anzugel
a) von welcher
b) in welcher H

Haben Sie Ent 
ansprüche anger

(Anzugeben, sind sät 
digungsansprüche i 
der für Schaden ar 
Körper oder Gesui 
Freiheit)

5) Haben Sie allein oder gemein­
sam mit anderen Berechtigten 

weiter# rückerstattungsrechtliche
Geldansprüche gegen einen 
der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger geltend 
gemacht ?

(Angabe der Rückerstattungsbe­
hörde und des Aktenzeichens)

ja
1. Landgericht Berlin
2. WGA Berlin
3 » WGA Bor 1 jn
4. WGA Berlin
5» WGA Berlin

(80WGK)
8) WGA
81 WGA
81 WGA
81 WGA

Gfs. ist anzuget 
eher Entschädig 
und unter welc 
Zeichen.

4 WGA 3246/5^ 
2788/55 
2789/55
2700/55 A Haben Sie einen
2791/55 tigten für das 

rückerstattungsg
Befriedigung rüc
rechtlicher Geld
vorgesehene V<
stellt ?

---- Gfs. ist Name i
des Bevollmäch

ke ine
geben.

6) Welche von den in Ziffer 3)
bis 5) genannten rückerstat­
tungsrechtlichen Geldan­
sprüchen sind ganz oder teil­
weise abgetreten, verpfändet
oder gepfändet worden?



Gfs. ist anzugeben 

a) in welcher Höhe, 

b) Name und Anschrift des
Abtretungsempfängers 
oder Pfandgläubigers.

—auf—Z-i f £cx-Xi
7) Auf welche von den in Ziffer 

3) bis 5) genannten rücker­
stattungsrechtlichen Geldan­
sprüchen haben Sie bereits 
Leistungen oder Darlehen er­
halten?

Gfs. ist anzugeben

a) von welcher Stelle,

b) in welcher Höhe.

DM 5-000,— gern.
" 20.000,— " 
” 31-760,40 "

Darlehensvertrag v. 
ti if n
II I! H

sämtlich, von OFD Hamburg

1.1356
4.1956
4. 195

.8) Haben Sie Entschädigungs­
ansprüche angemeldet?

(Anzugebensindsämtliche Entschä­
digungsansprüche mit Ausnahme 
der für Schaden an Leben, an 
Körper oder Gesundheit oder an 
Freiheit)

Gfs. ist anzugeben, bei wel­
cher Entschädigungsbehörde 
und unter welchem Akten­
zeichen.

ja

Vermoegenssebuden, Schaden im beruflichen Fortkommen, 
Schaden im wirtschaftlichen Fortkommen

Entsehaedigungsamt Berlin Gesch.-Z.:III J 51
Reg. Nr. 70 788

Haben Sie einen Bevollmäch­
tigten für das im Bundes­
rückerstattungsgesetz für die 
Befriedigung rückerstattungs­
rechtlicher Geldansprüche 
vorgesehene Verfahren be­
stellt ?

Gfs. ist Name und Anschrift 
des Bevollmächtigten anzu­
geben.

fuer Hamburg;

W. Steift
Op. H. Matth 

Rächte* ' wi H»
Hamborg 36, 01 *

(Hau* AteUwMl 
Telataa' ** SO 0*

fuer Berlin:
Antragsteller vertritt sich anwaltlich selbst

UnterbevolImaechtigter:
Wirtschaftsprüfer Heinz Ullmann
Bismarckallee 26
Be r1in-Grunewald



10) An welche Stelle sollen die 
Zahlungen nach dem Bun­
desrückerstattungsgesetz ge­
leistet werden ?

Liberalisiertes Kapi talkonto 5257q
Br. Jur Heinz Pinner bei der
Nene Ma i nzers zra s 3 e 6% Lrankf^^^n^

(Bei Devisenausländern wird in 
der Regel die Errichtung eines 
liberalisierten Kapitalkontos er­
forderlich sein.)

11) Sonstige Bemerkungen des 
Berechtigten:

u
1) FersOnalai 

figten:

den 2. Naveaber 1^

wird hierm 

gegen

wegen

Prozeßvol
Die V< 

und Entgi 
Verzicht 
Empfangr
oder and

Die V 
Zwang sv< 
872 ff. u.<

Erfüllt 
der Kanz-

VergleieRS 
einem Rü 
eine Zahlt

JhO.

1. des D 
schlie 
möge 
bahn 
post)

Rechtsanwalt.

Ich versichere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollstem 
habe.

Lo s Ange les,Gn1i £. 
(Ort)



Fragebogen
Az . 0 1480 - P 3 - BV 337

OFn .Hamburg

I----------------------------
1) Personalangaben des Berech-
I tigten:

I Name und Vorname: 
I (bei Frauen auch Geburtsname)

Geburtsdatum und Geburts­
ort :

Ilse Pinner geb. Ullstein

19.5.1892

bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters:

j jetzige Anschrift: 326 North Orlando Avenue, Las Angeles 48 
Califomien/USA

i letzter Wohnort (ständiger 
[ Aufenthalt) in Deutschland
| vor der Auswanderung:

Berlin

Z) Personalangaben des Ver-
■ folgten:
■ (nur auszufüllen., wenn Berechtigter 

nicht personengleich mit dem Ver- 
•.folgten ist.)

IN am e und Vorname:
(bei Frauen auch Geburtsname':

■Geburtsdatum und Geburts- 
Bort:

■Vohnort (ständiger Aufent- 
]palt) in Deutschland vor der 
■Auswanderung oder Depor­
tation :

I
Ivon der OFD auszufüllen)*1: 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
vergleiche, auf Grund deren in 
Einem Rückersfattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung

I
1. des Deutschen Reichs (ein­

schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs­
post),

Vergleich vor dem Hanseatispbejn Oberlandesgerioht
Hamburg vom 24 ■ 10.1955 26/55 -
2 YfiK 385/55 -

Entzogenes Umzugsgut

1------------ 7
i Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Beschlüsse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch ciem zu 
Kiffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht.



des ehemaligen Landes
Preußen,

3. der ehemaligen National­
sozialistischen Deutschen 
Arbeiterpartei (NSDAP), 
deren Gliederungen, deren 
angeschlossenen Verbände 
und der sonstigen aufge­
lösten NS-Einrichtungen,

4. der Reichsvereinigung der 
Juden in Deutschland und 
des Auswanderungsfonds 
Böhmen und Mähren

festgestellt worden ist.

4) Liegen weitere Beschlüsse 
oder Vergleiche vor, nach 
denen Ihnen allein oder ge­
meinsam mit anderen Berech­
tigten rückerstattungsrecht­
liche Geldansprüche gegen 
einen der in Ziffer 3) ge­
nannten Rechtsträger zu­
stehen?

(Anzugeben ist die Rückerstattungs­
behörde, Datum und Aktenzeichen 
des Beschlusses oder des Vergleichs)

ne in

5) Haben Sie allein oder gemein­
sam mit anderen Berechtigten 
rückerstattungsrechtliche 
Geldansprüche gegen einen 
der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger geltend 
gemacht?

1. WGA Berlin
2. WGA Berlin
3. WGA Berlin

ja
23 WGA 1512/55
23 WGA 1513/55
23 WGA 1514/55

(Angabe der Rückerstattungsbe- 
hörde und des Aktenzeichens)

keine

6) Welche von den in Ziffer 3)
bis 5) genannten rückerstat­
tungsrechtlichen Geldan­
sprüchen sind ganz oder teil­
weise abgetreten, verpfändet
oder gepfändet worden?



Gfs. ist anzugeben.

a) in welcher Höhe,

b) Name und Anschrift des 
Abtretungsempfängers 
oder Pfandgläubigers.

) Auf welche von den in Ziffer 
3) bis 5) genannten rücker­
stattungsrechtlichen Geldan­
sprüchen haben Sie bereits 
Leistungen oder Darlehen er­
halten?

Gfs. ist anzugeben

a) von welcher Stelle,

b) in welcher Höhe.

,------------------------------------------
>) Haben Sie Entschädigungs­

ansprüche angemeldet?

I Anzugebensind sämtliche Entschä­
digungsansprüche mit Ausnahme 
der für Schaden an Leben, an

r Körper oder Gesundheit oder an
Freiheit)

Gfs. ist anzugeben, bei wel­
cher Entschädigungsbehörde 
und unter welchem Akten­
zeichen.

auf Zi ffer :
DM 5-000,— gern. Darlehensvertrag v. 5« 1.1956
DM 20.000,-- 11 " " " 30. 4.1956
DM 31.760,40 " " " ” 11. 4.1957
sämtlich^ yon OFD Hamburg

VermietensSchaden

Entschaedigungsamt Berlin Gesch.-Z.: ITI J 51 
Reg. Nr- 70 787/lH J

191 Haben Sie einen Bevollmäch- 
I tigten für das im Bundes- 

■ rückerstattungsgesetc für die 
l Befriedigung rückerstattungs- 
£ rechtlicher Geldansprüche 
| vorgesehene Verfahren be- 
I stellt ?

| Gfs. ist Name und Anschrift 
■ des Bevollmächtigten anzu- 
| geben.

fuer Humburg:
WS Stein

Df, H> Matth !«»•• <
Hamburg 16, 4uegföc nsueg .

(Haue A täte «Ml 
B4 BO ai 

fuer Berlin:
Rechtaanwult Dr. Heinz Pinner 
590 South San Vicente Blvd.
Lob Angeles 48, Calif«,USA

Unte rbevol Imuechtigter:
Wirtschaftapruefer Heinz Ullmann 
Bismarckallee 26
Be rli n-Grunewald



10) An welche Stelle sollen die 
Zahlungen nach dem Bun- 
desriickerstattungsgesefz ge­
leistet werden?

(Bei Devisenausländern wird in 
der Regel die Errichtung eines 
liberalisierten Kapitalkontos er­
forderlich sein.)

Lioeraliaiertes Kapitalkonto 5257g
Dr. jur. Heinz A. Pinner bei der
Neue Mainz er st rasse 69, Frarikfürt/^y 3 -nJ

11) Sonstige Bemerkungen des 
Berechtigten:

wird hternn!

gegen

wegen

Prozeßvol
Die Vc 

und Enigt 
Verzicht i 
Empfang n 
oder and

Die V.

Ich versichere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollst" 

habe.

Zwangsvc 
872 ff. u.c 

Erfülle 
der Kanzl

Lo.i

Lom Angel#«, Calif- 
(Ort)

, den 2i November 
(Datum)

(Unterschrift)
Ilse Pinner



finanzdirektion Hamburg
-P 3 - BV 43(S)- Hamburg, den————* Si/Im

V f g .

1) Herrn
Senator für Finanzen
Sondervermbgens- und Bauverwaltung
Berlin-Charlottenburg 2
Fasanensträ^e 57

15.Dezember 195 0
40

Betr.: Rückerstattungssaohe
1) Dr. Heinz Pinner, geb, 20.2.1893
2) Ilse Pinner geb. Ullstein, geb. 19.5.1892 

letzter inländischer Wohnort: Berlin

loh beabsichtige, den Berechtigten auf Grund des 
Vergleiches vor dem Hanseatischen Oberlandesgericht, 
5. Zivilsenat, vom 24.10.1955 und 16.12.1955 - Az.:
5 WiS 26/55 - 2 WiK 385/53 
Schadensersatz in Höhe von 
zu erteilen.

- für entzogen es Umzugsgut 
M 113*520,81 einen Bescheid

Auf diesen Anspruch sind den Berechtigten bereits
Darlehen in Höhe von M 56*760,40 gewährt worden. Ans dem
Fragebogen der Berechtigten geht hervor, daß 
folgende Rückerstattungsansprüche angemeldet

sie bei Ihnen 
haben:

1. WGA Berlin
2. WGA Berlin
3. WGA Berlin

23 WGA 1512/55
23 WGA 1513/55
23 WGA 15U/55

Darüber hinaus haben die Berechtigten auch beim
Entschädigungsamt Berlin unter dem Gesch.-Z.: III J 51
Reg. Nr. 70 787/III J - Entschädigungsansprüche angeipcldet 

Da die Berechtigten ihren letzten inländischen
Wohnsitz in Berlin hatten, bitte.ich Sie um Mitteilung, ob 

Teil-Bescheid zu erteilen ist.,hnen von hieraus ein

InMAuftrag

( Sillem ,



I

DER SENATOR PUR FINANZEN R.rl •n n,
-i । Juel j. 111 — (; n p t I ho*Sonäervermogens-u.Bauverwaltung nwrs« Q§*’A’

Gesch.-Z.: Fin III SVerm. IV/E - 0 5608 Fernruf; 52 52 01,
18.2.1959

App
Az.: Darlehn 2 

allgemein
2 WGA 1515/5

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg
Hamburg j
Harvestehuder Weg 14 f

BV u f ' >

23-FEB. 1959 21 iaa

.betrifft: RE-Verfahren
Geschädigter:

Dr. Heinz Pinner
Ilse Pinner, geb. Ullstein 
Die Antragssteller

nezug: Ihre Anfrage vom 
- P 5 - BV'45 (S)

15.12.1958

Rückerstattungstitel für den vorstehend genannten Berech­
tigten liegen hier nicht vor. D^§ von Ihnen genannten 
Verfahren betr£ff&yen:

Frau Ilse Pinner geb. Ullstein als Alleinberechtigte.

-äs—. Ich bitte 
den Bescheid von dortaus zu erteilen.

Im Aufti^ge

(Kempa)



Oberfinanzdirektion Hamburg 
- P 3 - BV 43 (S) -

Hamburg 15, den 23» März 1959
Harvestehuder Weg 15
Tel.: 44 12 $1, App. 40 
bi/xiChu.

Vf^r

1) Herrn
Senator für Finanzen
Sondervermögens- und. Bauverwaltung
Berlin-Charlottenburg 2
Fasanenstraße 87

Geschrieben.i" ....... '■
Gelesen........... ........... , -
Abgesandt ...ZI-. 1959 ft

Betr.; Rückerstattungssache 1} Dr. Heinz Pinner
2) Xlse Pinner geb. Ullstein

Bezug: Ihr Schreiben vom 18. 2. 1959 - Az.: Pin III SVerm.
IV/E - 0 5608 -(2 WGA 1515/55) Darlehn - allgemein -

In meinem Schreiben vom 15- 12. 1958 habe ich leider die für 
neu Berechtigten zu 1) in Berlin geltend, gemachten Ansprüche 
nicht mit aufgeführt. Hs handelt sich um:

Wie ich Ihnen seinerzeit

1) Landgericht Berlin (80 WGK) 4 WGA 3246/50 (126/52)
2) WGA Berlin 81 WGA 2788/55
5) WGA Berlin 81 WGA 2?89/55
4) WGA Berlin 81 WGA 2790/55
5) WGA Berlin 81 WGÄ 2791/55.

mitteilte, liegt mir hier für die bei-
den Berechtigten ein gemeinsamer Vergleich wegen Entziehung von 
Umzugsgut im Betrage von DM 116.412,— abzüglich DM 2.891,19 
vor, die die Berechtigten in Vergleichen mit verschiedenen In- 
duvidualverpflichteten erhalten haben.

2) Wv.
Jj

Im a

llem )



Durchschrift f, d. A.

<>berfinanzdirektion Hamburg 
) 5608 - P 5 - BV 43/432

Hamburg 13» den 15. April 1959
Harvestehuder Weg 14
Büro; Magdalenenstraße 64 a+b
Tel. 44 12 91 / App. 46

1. Herrn
Senator für Finanzen
Sondervermögens- und Bauverwaltung

Berlin - Charlottenburg 2
Fasanenstraße 87

Betr.: Rückerstattungssache Frau Ilse Pinner geb. Ullstein 
525 North Orlando Ave., Los Angeles 48 (USA)

Bezug; Ihr Schreiben vom 2.4.1959 - Fin III SVerm. IV/E - 
0 5608 - Az.: 17 035 ( 2 V/GA 1513/55) 

i»
Rückerstattungstitel für die obengenannte Berechtigte 

liegen hier nicht vor.

Der von Ihnen bezeichnete Vergleich betrifft 
1. Dr, Heinz Pinner

. 2. Frau Ilse Pinner geb. Ullstein

gemeinschaftlich.
6 

Ich bitte Sie, den Bescheid von dort aus zu erteilen.
'S*

2.
Im Auftrag 

gez.

( Gärner ) 
Regierungsassessor



DER SENHOR FtR FINANZEN 
Sondervermögens-u.Bauverweltung
Ges eh. -Z,: Pin III SVerm. IV/E - 0 5608
Az.: Allgemein ( 8 v?GA 2788/55)

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg
Hamburg
Harvestehuder heg 14

Berlin-Charlbg,,d. 
Fasanenstr. 87, Zi 
Fernrufs 52 52 01,

9.^.1959

App.

Betrifft: RE-Verfahren Er, Heinz Pinner 
Geschädigter: ~er Antragssteller

Bezug: Ihre Anfrage vom 23» März 1959
- P 3 - BV 43 (S) -

Rückerstattungstitel für den vorstehend genannten Berech­
tigten liegen hier nicht vor. Das von Ihnen genannte 
Verfahren betrifft:

— 8 »GA 2788/55 - Wertpapiere -

Das Verfahren ist noch nicht abgeschlossen. Ich bitte» 
den Bescheid von dortaus zu erteilen,
^in gemeinsamer Anspruch der -^heleute Dr. Heinz und 13^e Firne 
liegt hier nicht Im Auftr
vorl

(^erspa)



jCb er f inanz di r e k t i o n Hamburg
- P 3 - BV 4? -______ Hamburg, den 7. Juli 1959 

k /. .
45 

BUros Magdalenenstraße 64 a+b

1. Herren Rechtsanwälte
W. Stein
Dr. H. Matthiessen

Hamburg 56
Jungfernstieg 51 III.

Geacliricb«!!
Gelesen——■------ - - j
Ab^Zjausn

Betr.; Rückerstattung®Sache Dr. Heinz Pinner und Frau Ilse 
geb. Ullstein

In der o.a. Angelegenheit beabsichtige ich, den Berech­
tigten auf Grund des Vergleichs vor dem Hanseatischen Oberlandes­
gericht, 5. Zivilsenat, vom 24.10.1955 und 16.12.1955 - Az.s 
5 WiS 26/55 - 2 WiK 385/53 - nunmehr einen Bescheid zu erteilen.

Unter Ziffer 3 des obengenannten Vergleichs ist folgende 
Klausel aufgenommen worden:

" Die Parteien sind sich schließlich darüber einig, 
daß die Antragsteller Zug um Zug gegen Erhalt des 
Schadensbetrages ihre ihnen im Verfahren gegen Zerek 
abgetretenen Kriegsschadensansprüche in Höhe von 
RM 1.247,50 an den Antragsgegner abzutreten haben. *

Bevor ich das Bescheidsverfahren zum Abschluß bringe, ist 
dieser Anspruch des Deutschen Reiches gegen die Berechtigten zu 
realisieren. Ich bitte Sie daher, mir anzugeben, in welcher Höhe 
den Berechtigten KriegsachadensanaprUche zustehen und bei welcher 
Behörde diese geltend gemacht worden sind. Gemäß Ziffer III des 
später durch das Hanseatische Oberlandesgerioht Hamburg aufge­
hobenen Beschlusses der 2. Wiedergutmachungskammer des Landge­
richts Hamburg vom 18.11.1954 soll es eich hierbei um die den 
Berechtigten in dem Verfahren gegen Zerck abgetretenen Kriegs- 
echadensansprüohe wegen Bestecke^ eines Radios, Kristall und 
Porzellan handeln.

- 2 -



- 2 -

Ferner Utto loh SU, -lr M AhtreUng» erklär^ 
selbst baldraöglich vorzulegen.

2. v. 1.8. .
im Auftrag

( Gälmer ) 
Regierungsassessor



® Hamburg 36,.....
Jungiernstiog 5) lll. (Pr|en-Haus)

An die
Oberfinanzdirektion Hamour

(TilH a m b u r ig/ ; /
Ma r da 1 en e ns t r. । X a+b

W. STEIN
I Or H. MATTHIESSEN 

Rechtsanwälte ■ — 
Mhispredwr 343001 
Bbokkonfo: Deutsche Bank in Hamburg 
ibstsch e ck k o n 1 o : Hamburg Nr. 51691 
tbelcekonten unterW.Stein u.Dr.H.MaktbleÖen) 
IJpreChstun d e < 3 bis 5 Uhr, aufter sonnabends

4*7 QU" 
'—■

(c - /to t - 9. JULI W

. . 7WUl
petr^ Hückersta Hungssacne Hr.Heinz Pinner.üna Prau

Ilse Pinner geb.Ulistein - Ä2.:-I3-BV«3-

Zu dem dortigen Schreiben vom 7.7.1959 bemerke icn folgendes:

Ler in dein Äückerstattungsverfahren der Eheleute Pinner 
./. Wilhelm Z e r c k , Hamburg-Wandsbek,, Ziesenisstr.52, 
am 4-1.1951 vor dem Wiedergutmachungsamt beim Landgericht 
Hamburg , Az. V/Z 3Ü15 -4- , abgeschlossene Vergleich betraf 
verschiedene Gegenstände der Eheleute Pinner, die ZercK bei 
der Versteigerung aes beschlagnahmten Umzugsguts der Eneleute 
Pinner erworben natte. Hie einzelnen Gegenstände ergeben sieb, 
aus der der anliegenden Abtretungsurkunde beigefügten Ab­
schrift des Vergleiches.

Das Aktenzeichen der Jeststell^ngsbehÖrde, Amt für Kriegs­
schäden und Besatzungskosten, Hamburg, bei der Zerck seinen 
Totalschaden angemeldet hat, ist/VIII 128o5-) X B

Irt ni3i K
Hie Abtretung ist am 9.8.1952 dem genannten Amt angezeigt 
worden, worauf eine Antwort ergangen ist, dass eine Uber- 

f traoung der Ansprüche auf nausratsentSchädigung nacn § 294 
jibs.2 des Lastenausglei chsgesetzes nicht möglich ist und 
dass die Ansprüche nicht gepfändet werden können und dass 
im übrigen Gegenstände aus edlen Metallen und Kunstgegen— 
stände "nicht feststellbare Vermögenswerte" gemäss $ 7 des 
PestStellungsgesetzes vom 21*4.1952 sind. Hierbei ist es 

V verblieben. In welcher nöne Zerck Kr iegsschadenansprüehe 
zustehen und welcner Betrag von diesen Ansprüchen auf die 
hier in Präge stehenden Gegenstände entfallt, ist hier nicht 
bekannt.

Hine Abtretungserklärung füge ich oei.



Ich bitte um Ihren telefonischen Anruf, falls nocn
'"6iu 

gewünscht werden sollte.

ät ./Th.



W. STEIN
Dr. H. MATTHI ESSEN 

Rechtsanwälte
@ Hamburg 36, . * ..cT&Li -

Jungfernstieg 5! Ili. (Prien-Haus)

Fefnspredier 34 3001
tcnHomo: Deutsche Bonk In Hamburg 
Postscheckkonto i Homburg Nr. 516 91 
(beide Konten unter W.Stein u. Dr.H.MatthloBen) 
Sprechstunde; 3 bis 5 Uhr, außer sonnabends

Abtretungserklärung

Gemäss dem im Rückersta ttungsverfahren der Eheleute Dr.
Heinz Pi n n e r und Frau Ilse p i n n e r geb .Ullstein 
gegen 7/ilnelm zerck, Hamburg-Wandaben, Ziesenisstr.j2, 
Iraner Ailnelmstr. J2, vor aem Wiedergutmachungsamt beim 
Landgericnt Hamburg, Az. V/Z 3015 -4-, am 4.1*1951 abge­
schlossenen Vergleich, aer in abscarift beigefügt wird, 
iiat Wilnelm Zerck seine Kriegsschadenersatzansprüche 
gegen das Deutsche Heien bezüglich der im Vergleich im 
einzelnen aufgefwirten Gegenstände an die Eheleute Pinner 
abgetreten. 

«

Die Eheleute Pinner treten hiermit diese ihnen abgetretenen 
Ansprüche gemäss Ziffer J des in ihrer Rackerstattungssache 
gegen das .deutsche Keich, vertreten durch nie Freie und 
Hansestaat Hamburg, Finanzbehörde, diese vertreten durch 
nie Oberfinanzdirektion Hamburg, am 24.Io./I6.12.1955 vor 
dem Hanseatischen Überlandesgericht Hamburg abgeschlossenen 
Vergleichs, Az. 5 WiS 26/55 / 2 WiK 385/55, an das

Deutsche Keich, 
vertreten durch die Oberfinanzdirektion Hamburg, 

ab.

in Vollmacht der Eheleute 
Dr.Heinz und Ils e^inner:

W. STEi
Dr. HARALD HIESSEN



nie ergutmachungsamt Hamburg 36, den 4. Januar 1951
beim Landgericht Hamburg Sievekingplatz, Ziviljastizgebäude

„ (Anbau) II. Stock Zimmer 738
Aktenzeichen ♦ N/ü joi5 - 4 - Fernsprecher: 35 17 31

Protokoll.

Gegenwärtig ?

Regierangsrat Dr. Möhring 
als Verhandlungsleiter
Justizangestellte Lembcke 
als Protokollführerin

In der Hückerstattangssache

der Eheleute Dr. Heinz P i n n e r 
und Else P i n n e r

Antragstell er

gegen

Wilhelm Z e r c k

Antraggegner

erseh einen:

1 ) für Antragsteller:
Herr Assessor Dr. Kruger
für Herrn Rechtsanwalt Dr. Matthiessen

2 .) der Antraggegner in Person

Nach ergehender Besprechung der Sach- und Rechtslage schliessen die 
Parteien zur Erledigung sämtlicher gegenseitigen, gegenwärtigen und 
zukünftigen kückerstattungsansprüche den folgenden

Vergleich :

Der Antraggegner tritt an die Antragsteller ab seine Kriegsschäden- 
ersatzansprüche gegen das Deutsche Reich bezüglich der folgen, en 
Gegenstände:

Erweiterpreis Kavelingsgeld
1 .) 7 gr. Silberforken ca. 5oo gr

2 Messer mit silb. Griffen
*6 silb. Teelöffel 15o gr. Silber

7 silb. Esslöffel 5oo gr. Silber
6 Obstlöffel m/silb.Griffen
6 Obstgabeln 15o gr.
5 Kuchengabeln insges. 232.— 34.8o

X 6 silb. Forken 24o gr. Silber



2.) 12
12
14

silb. Forken 7oo gr.
kl. silb. Forken 540 gr. 
silb. Esslöffel 7oo gr.

übertrag: 232.— 34.80

11 kl. Löffel 32o gr. 
insgesamt 26o. — 39.—

3. ) 5
2

silb.Serviettenringe 
kl. silb. Untersätze 
insgesamt 1oo gr. 
insgesamt 14.50 2.15

5.) 1 silb. Schale bo gr. 8.— 1 .2o

87. ) 1 Reiseschreibmasch in e 
”Erika" 12o.— 18.—

1o3* ) 1 Pxfozellanvase 8.— 1 .2o

1o4.) 1 Kübel 13.— 1 .95

118. ) 3 Teile Kristall 9.-- 1.35

12o.) div . Metallteile 14.5o 2.15

122. ) 1 Steingutvase 12.5o 1 .85

124. ) 2
1

Krista11schalen 
Tablett m/Beschlag 24.— 3.60

125. ) 3 Schifaen 8.— 1 .2o

126. ) 6 versilb. Tabletts 44« — 6.60

2o5.)'v 1 Radio-Apparat " Telef unken’1 45o.— WC ~ 
i

64.5o

512. )'< 1 Läufer 16.3o x 68 cm 5o. — 7-5o

RM 1 .247.50 187.o5

Die Antragsteller nehmen diese Abtretung an.
Der Antragsgegner verpflichtet sich den ^ntagstellern zu Händen 
von Herrn Rechtsanwalt Dr- Harald Matthiessen aufzugeben das 
Aktenzeichen der Feststellungsbehörde in Hamburg^ bei der er 
hinsichtlich dieser Sachen seinen Kriegsscnadenersatzanspruch 
angemeldet hat.
gez. Möhring, Dr. gez. Lembcke

Für richtige Ausfertigung: 
gez. Unterschrift

L.S. Justizangestellter
als Urkundsbeamter der Geschäftsstelle.

ur Ahschrh

Der Reelin walt.



berfinanzdirektion Hamburg 
5608 - I' 3 - BV 43/432

Durohschrift f. d . A .

Hamburg 13, den 30. Juli 1959

44
Büro: Magdalenenstrsße 54 a+b

An das
Bezirksamt Wandsbek 
— Ausgleichsamt —

Hamburg-7/andabek
Rathaus

Betr. : Rückerstattungsiache Dr. Heinz Pinner
Frau Ilse Pinner geb. Ullstein

Bezug: Telefon.Unterredung mit Ihrem Herrn Sachbearbeiter am 
24.7.1959 - WA 13 133 K - Wilhelm Zerck, Hamburg-Va., 
Ziesenisstr. 32

Herr Wilhelm Zerck hat in einem Vergleich vor dem Wieder— 
gutmaohangsamt beim Landgericht Hamburg - Az.: V/Z 3015 - 4 - 
bestimmte Kriegsschadensansprüche an die obengenannten Bücker— 
stattungs-Berechtigten abgetreten.

Die Abtretung ist Ihrem Amt am 9.8.1952 unter Einreichung 
einer Liste der kriegsbeschädigten Gegenstände angezeigt worden. 
Die Liste liegt mir in Abschrift vor.

In der o.a. RückerstattungsSache haben die Berechtigten 
in einem Vergleich vor dem Hanseatischen Oberlandesgerioht - 
5 WiS 26/55 - 2 WiK 385/53 - die ihnen von Zerck zedierten An­
sprüche an das Deutsche Reich, vertreten durch meine Behörde, 
weiter abgetreten.

Ich bitte um Mitteilung, in welchem Umfange diese An­
sprüche realisierbar sind.

■Laa i'tAA/i 1 , 0 4 , < )

^acL Uma

Im Auftrag

gez.

( Gärner ) 
Regierungsasaessor



BV 43/432-
9. Sept« 59

46
Büro: Uagdalenenstr. 64a

Durchschrift f.d.A.

Herren Rechtsanwälte
W. Stein
Dr.H. Matthiessen
H a a b u r g 36
Jungfernstieg 51

Betr«; Rückerstattungssache Dr. Heinz und Drau Ilse Pinner 
Bezug: Ihr Schreiben vom 1.9«1959

Die Präge der Zuständigkeit ist inzwischen geklärt 
worden.

Zur Präge der Realisierbarkeit der von Zerck abge­
tretenen Kriegssebadensansprüche erwarte ich noch die 
Stellungnahme des Ausgleichsamts Wandsbek. Hach deren 
Eingang werde ich den vorbereiteten Bescheidsentwurf 
weisungsgemäss der Entschädigungsbehörde Berlin zur Stel­
lungnahme Übersenden.

Über den Zeitpunkt der Zustellung des Bescheides 
und der Auszahlung des Schadensbetrages kann ich Ihnen, 
heute noch keine verbindlichen Angaben machen. Ich bitte 
Sie, sich einstweilen noch zu gedulden«

Im Auftrag
im Entwurf

ge z, 
( Gärner )

Re gierungsas se s s or

Im jyiftrag

(Schminke) 
VA(Assessor)



BEZIRKSAMT WANDSBEK
-Ausgleichsamt-

'FERN3PRECHER: 682051
BEHOHDENNETZ: 81

467 hamburc-wandsbek. den 22. Seut .19^9.
Lktz. fa 13135-K/F 3 " Be/Ra (Me). 
(Bei Beantwortung bitte engeben)

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg,
Hamburg 15,
Karvestehuder Weg 14,
Büro; Magdalenenstr. 64 a+b.

j ÖutOj

Herrn Wilhelm

2AS^»59

Betr.:

Bezu

Feststellung von Kriegssachschäden de 
Zerck, Hamburg-Wandsbek, Zieseniß^jtr 
orstattungssache Dr. Heinz 
Pinner geb. Ullstein.

Pinner
52, bzw. Rüc. 

und Frau Ilse

Leider

Ihr 
Ihr

ist

Schreiben vom 50.7.59,
Az.: 0 5608 - P 5 - BV 45/452.

es erst heute möglich zu Ihrem vorgenannten Schreiben

rd
hl

Stellung zu nehmeh, da noch verschiedene Fragen der Klärung be­
durften.
Am 9.8.52 teilte Herr Rechtsanwalt Stein unter Beifügung einer 
Abschrift eines Protokolls des Wiedergutmachungsamtes beim Land­
gericht Hamburg vom 4.1.51 mit, dass Herr Zerck die im Protokoll 
aufgeführten Gegenstände an die Eheleute Dr. Heinz Pinner und Frau 
Ilse abgetreten hat. Er erhielt von dem damals zuständigen Amt 
bereits die Mitteilung, dass Gegenstände aus edlen Metallen und 
Kunstgegenstände nicht feststellbare Vermögenswerte gemäss § 7 des 
Feststellungsgesetzes vom 21.4.52 sind, und dass nach den damals 
geltenden Bestimmungen des Lastenausgleichsgesetzes vom 14.8.52 
der Anspruch auf Hausratentschädigung nicht übertragen oder ge­
pfändet werden könne. Die neue Fassung des § 294 des LAG sieht 
vor, dass der Anspruch auf Hausratentschädigung vererbt, über­
tragen und verpfändet, jedoch nicht gepfändet werden kann.
Es wird bedauert, Ihnen mitteilen zu müssen, dass|die von Herrn 
Zerck zedierten Ansprüche an das Deutsche Reich, vertreten durch 
Ihre Behörde, leider nicht realisierbar sind.

(Bferi;

GeMüberweiauogau an AmwkaM. Wandabok / Kawaoitunden moatag* bi» freitags 8—13 Uhr, Bankkonten:
Hamburgiadie Urxlesbank - CirosentMle - Kto.-Nr. 371 / Hamburger SparnaMo von 1827, Kto.-Nr. 61/13 / PoMrhachkonto: Hamburg U4

I



Oberfinanzdirektion Hamburg
-0.5608 -_^-3

Reg. Nr, 2^7^

Hamburg 13,den f' "
Harveatehuderweg 14
Tel, 441291 App. ‘

V f g .

A_£^L£_h _e i d

Auf Grund der §§ 38,39 des Bundesgesetzes zur Regelung der 
rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen 
Reichs und gleichgestellter Rechtsträger ( Bundesrückerstattungs 
gesetz - BRüG - ) vom 19.7.1957 ( -Bundesgesetzblatt I, S,7>4} 
erteilt die Oberf inanzd irektion Hamburg de ^Berechtigten

{^■lU 3M w-.

als Rechtsnachfolger nach

A- SC •

folgenden Bescheid



- 2 -

I.

Dam Bescheid liegen die nachstehend»,aufgeführten Rechtetitel 
zugrunde;

Uth (L^M^ 1 i((ü^ ÖL(r <!tad,

i. t p~ y -

- 3K/n~
f u^C 4h<£ /»r

II.

Aua teiu^ Ziffer I aufgeführten Rechtstitel steh^ de^ 
Berechtigten nach Massgabe der §§ 14 bie jg BRUG folgender 
Anspruch zu»

8« Ir *) ................. DM M3- 514 ■ 81 Z
zu I, 2) ...........

DM
4) .................  DM

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf
DM

( in Worten:

Deutsche Mark ) 
feetgestellt. ' <



Der in Ziffer II festgestellte Betrag tut alsbald nach 
Zustellung des Bescheides auczuzablen,/

Von dem zu Ziffer II festgestellten Betrag sind nach
§ 52 Abs,2 und 5 BRüG zunächst zu zahlen DM y'

Der verbleibende Restbetrag von Diy !Tlp<fäO
ist grundsätzlich bis zum 31/3.-1962 zu zahlen.

Im Falle des § 52 Abs ^5 BEUG vermindert sich der Restbetrag 
auf einen nach dieser Vorschrift zu cumiittelnden Hundertsatz.

——■

Der zu Ziffer II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des 
§ 54 BRüG unter Zugrundelegung eines Zinssatzes von 4 vom 
Hundert vom 1^4«1956 ab zu verzinsen, Die im Rahmen des §34 
BRüG etwa zu erfüllenden 2 ins Ansprüche werden bis zum 31,12. 
1962 befriedigt.

I/-
Auf die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu/lcistende 
Zahlung w/rd<w gemäss § 36 BRÜG 14 folgendeüOarlehen 
angerechne t

X J yy rn y Z t/
j Ut^,^ * M

.
Die nach Ziffer III und 17 jc^ils zuerst zu leistenden 
Zahlungen werden, soweit eine Anrechnung nach Ziffer 
nicht erfolgt; bis zur Hohe von DM — gemäss § 37 
BRüG an das Land - bewirkt„

>■
Von dem unter Berücksichtigung der Zitier und Ziffer 
verbleibenden Betrag sind die nach Ziffer ITT und Ziffer IV 
jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Höhe von
DM — an d Berechtigte zu — zu bewirken«

J X4 •
Stehen d Berechtigten nobcntTöh in Ziffer II aufgeführten 
Ansprüchen weitere rückerstattongsrochtliche Geldansprüche 
gegen die in § 1 BRUQ genannten Rechtsträger zu, so gilt 
dieser Bescheid als T c j 1 - Bescheid*.
Da die Ermittlprfigen der Oberfinanzdirektion wegex^er übrigen 
Ansprüche di^dem Berechtigten zustehen noch n^ht abgeschlos; 
sind ( § 4XBKÜG) ist ein vorläufiger Beschaara zu erteilen.



- 4 -

g y, ü n d e i ( s, Rückseite )

fr

FF (F^-J
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,4Ü. J I^^Az ^0
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k K. m 4x*t_.

(L, j»»W 

y *( ?4x t—>

PP«
Der in Ziffer jy genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamt­
betrages ab 1.4.1956 ergibt sich aus § 54. ppUG. Danach sind die 
festgeateIlten Ansprüche ab 1.4*1956 zu verzinsen, sofern der 
nach voller Befriedigung aller festgeetellten Rückerstat- 
tungaansprüche verbleibende Rest des in § 31 ERÜG genannten 
Gesamtbetrages von 1,5 Mrd.Deutsche Mark noch nicht erschöpft 
ist, Palls der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der 
Zinsansprüche nicht ausreicht, verringert sich dieser Anspruch 
auf einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

Rechtsmittel:

Gegen diesen Bescheid 4ee»& - können - -d—au 
innerhalb eAnag-Prlat—ven-dreÄ-Mcnaten, du Berechtigte(n) «a 
innerhalb einer Frist von sechs Monaten, beginnend mit dem Tage 
der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Entscheidung bei 
der Wiedergutmachungskawrner des Landgerichts Hamburg beantragen 
Eine Rechtsmiftelbelehrung entfällt, da der ve^läufige Bescheid 
selbständig: nicht anfechtbar ist.
De Bejp^chtigten wird «in endgültiger Böscheid erteilt werden, 
sobald die Ermittlungen gemäss § 40 aRüG für die weiteren ih 
zu<xÄannten Ansprüche abge sch los «ex sind’.

Fe8tgestellt: Naohgercebnet Im jjuftrag
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hambur
vcstehuder VA 2 14
L B^ und BA

Lu5 eines mit folgender Aufschrift versej^n Rri^.

Herron; Rechtsanwälte
7/. Sjtein,
Dr.H.Matthiessen,

( ) Hamburg 36

ENTSCHÄDIGUNGSAMT BERLIN
1 e RegNr.:70 7Q 787 / BerlinW23. November 1959

(Bitte bei Antwort angeben) / L^tsdamer S^äße 1 92, Zimmer: 336
. L /Fernruf: ^05 11, App,:

i . Tt . Vi • / ’k)C*'(9651 «eftjur im Innenbetrieb)
Oberfinanzdirektion. Hamburg | '

| Sbredizeiti DienstagjAp. 8.30 bis 14 Ubr
H a m b u r g 13 / lf W /* V5
Harvestehuder- Y/eg 14 / 1 Xi 1

Betr. : Rückerstattungssache Br* kiinz Binner geb. 20.2.1893
Ilse Binner geb.Ullstein geb.19.5.1392 

./. Deutsches Reich
Geschädigte; wie oben

Vorg.: Bescheidentwurf vom 9. November 1959 t
dortiges Gesch.Z.t 0 5608 - P 3 - 3V 43/43.2—- Reg.Nr^2506 -/

Gegen den Erlaß eines Bescheides in der Passung Ihres mit Schreiben 
vom 9. November 1959 übersandten Bescheidentwurfes erheben wir kei­
ne Einwendungen, da- unsere rückerstattungsrechtlichen Ansprüche so­
wohl für den^Geschädigten Dr. Heinz Pinner als auch für die Geschä­
digte Brau Ilse Pinner geb. Ullstein in gesonderten, beim Senator 
für Einanzen - Sondervermögens- u. Bauverwaltung - laufenden Befrie

'e mieter
in der Wohnung

selbst in der Wohnung nicht ar 
die Zustellung an einen zur

getroffen habe, auch
Familie gehörenden 
der an eine in dererwachsenen Hausgenossen <

Familie dienende erwachsene 3erson nicht ausführ:

nicht angetroffen habe, auch die Zustellung an einen zur 
Familie gehörenden erwachsenen Hausgenossen oder an eine 

: Person nicht ausführbarin der Familie dienende erwachsene

bar war, de
— Hauswirt

in demselber Hause wohnenden
— Vermiet :r —, nämlich de

de zur Annahme bereit war, übergeben.

weig. Annahme 
kl nur in den Fällen 1. 
nd 3 in Bcbacht)

war, de in demselben Hause wob 
Vermieter —, nämlich de

- Hauswirt

d zur Annahme bereit wat

Da die Annahme des Briefes verweigert wurde — und der Empfänger eine Wohnung
noch ein Gescl äftslokal hat —, habe ich den Brief am Orte der ZiptelluLg zurückgelassen.

Den Tag der Zustellung habe ich auf dem zugesteliten Brief vermlerkt.

(Fortsetzung umseitig)



Entwurf
|)erfinanzdirektion Hamburg i #4^
L 56jü - * 3 - V 43/432 -

Hül Ausg. BV Verw.

Nr.

------- ;-------------------------- --------------------------------  
/^Ausfertigung für4)&>4«-^50

' ,, Vermögensbuchhaltung
Ä.3.,14:: ,, Werteverwaltung

,nnrdnungsbegrundung:
7. D-^zcnV r 193 t rüi-M steht den in

led<^ Bescheid. g«naruiien SefiiäBiiälÄ jein . •stuttun<BMnsi1Juch 
1 Höhs von HW/llJ« 520,81 Eituvon lat ßcmäüe § 32 >b3» 2 iwf 3
.. . Betrug von V5 «760,40^^11 iß» Du dieser . c tr&g
^«ita darlchAHv.Zi.eu^ morden ist, kunn vorerst eine
giter# Suhlung niaht erfalseii»

Auszahlungsanordnung für die Amtskasse für Bnridesvermögeri
Verb. Stelle: Kap. 0804 Tit. 350 Rj. 19

Auszuzahlen sind DM

(i. W.: DM)

Kto

Buclmngsanweisung lür die Vermö^ensrechnuiig (§ 65 VßRO)

ensteter zu

den, Gemeinden, Kofporii' 
ien usw.]. Nut gültig 
auf der vorstehenden

flicht vorhanden 
hen Vertreter - verl^

usteliiUM: weder w.: . 
U attsgijnossen nocn'

nie Person, noch mj . 
■r, auf Her Geschält’-

; nie-’

1959
Buchurgsstelle 6oo5
Mnnogensgi'. 4313/09

Kto, Nr.
Iulias Vermögenssachbuch (Vermögenskartei) ein, 
^tragen.
Ud Nr
Datum

He'Amtskasse für

(Uatersdhrift)

Bundesvermögej

Der Vermögensbuchhalter der Amtskasse für Bundesvermögen wird an» 
gewiesen, im Vermögenssachbuch Abschnitt für in RM festgestellte 
Rückerstattungsansprücbe unter nebenstehender Bucbungsstelle

6«760,40 pM

/S^hsimtf&ifslßtaasodsis^ aahua-
(i V 4-ei‘ttmöseohzi® 40/100 ~PM)
als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen

Auslief er ungsanorduung.
Wertekontobuch C
Wertekontobuch 4t

wird angewiesen, den mit Annabmeanordnung
irwahrun nom

1450/

menen Darleheusvertxag 
DM)k J»l» Z U.X»2«/'über « W.:

116.5./ Iü.5.56/ »., ^.OOO,^,.,..
[ 11.4. / 29.3,57//üs=r 51.760,^^1 w / ncz., /mi

; Üb. DM 40/100
L-^h„ ».*1" W, r«» a»« Jian« M». 5 5 r.orth
luMBdo /.venut, Io» -ß^tlEt e 48, Cu11^»/u-iä, /

DM)

Iren:

42 • -‘12 ■ AßS» i «.kob
(Namen und Amtlbeztlchnung)

herauszugeben.

Iburg, den 2^ un

die Niederlcgunf11 । 

riefen üblichen' i 

u^bnikhenBri^

|M

lieh richtig und fest»

[(Amt»be:«cHnuntf)

H-w-burg, den l9 59
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B E I E S N D HANSE STADT HAMBURG
BEZIRKSAMT WANDSBEK

- Bezirksrechtsamt -
■»SPRECHER: 68 20 51 \
BwHDENNETZ: 81 *

L RA 1553/59
|Bfi Beantwortung bitte an^ebeol)

HAMBURG-WANDSBEK, den 29.1.1900
SCHLOSSTRASSE 60 (RATHAUS) 

Dr. S ch/Ui

Obarfinan 
Ham

~ 1. FER

}^!l.

An die
Oberfinanzdirektion Hambur

Hamburg 13
Magdalenenstr. 51 a

BV

Betr,: Rückerstattungssache Ur. Heinz Binner, Brau Else Binner 
geb. Ullstein

Bezug: Ihr Schreiben vom 30.7.1959 (Az.: 0 5608 -13
43/432) an das Ausgleichsamt des Bezirksamtes ./andsbek

In seinem Schreiben vom 22.9.1959 hat das Ausgleichsamt darauf 
hingewiesen, dass eine wirksame Abtretung gegenüber Er. Heinz 
Binner und Frau Else Binner nicht erfolgte, so dass diese einen 
derartigen Anspruch auch nicht weiter an das Deutsche Reich, 
vertreten durch die Oberfinanzdirektion Hamburg, zedieren 
konnten.

Das Bezirksrechtsamt bittet um Bestätigung, dass von Ihnen 
aus dieser angeblichen Abtretung keine Rechte mehr herge­
leitet werden, damit die Hausratsentschädigung an den Antrag­
steller ausgezahlt werden kann. Da Herr Zerck schon seit 
September 1959 hierauf wartet, darf um umgehende Antwort ge­
beten werden.



Lfinansdirekt ion Hamburg 

- P 5 - BV 45 - Hamburg 13, den J, Februar 19^^

45
V f g . Büro: Magdalenenstraße 64a+b

Gä/NÖ

An die
Freie und Hangestadt Hamburg 
Bezirksamt Wandsbek
- Bezirksreohtsamt -
Hamburg - Wandsbek
Schlosstrasse 60 (Hathaua)

Betr.3 Rüokerstattungssaohe Dr. Heinz Pinner und Frau Else 
geb. Ullstein

Bezug; Ihr Schreiben vom 29.1.1960 - Az.: HA 1355/59 
Dr.Sch/wi.

In der o.e. Rückerstattungssache sehe loh mich lei­
der außerstande, Ihnen verbindlich zu bestätigen, daß die 
Oberfinanzdirektion Hamburg aus der Abtretung gegenüber den 
genannten RUckerstattungsberechtigten keine Rechte mehr her­
leit en wird.

Dem von Ihnen angeführten Schreiben der Freien und
•i , Hansestadt Hamburg, Bezirksamt Wandsbek, - Ausgleichsamt -

vom 22.9.1959 habe ich lediglich entnehmen können, daß die 
von Herrn Zerek zedierten Ansprüche nach den geltenden ge­
setzlichen Bestimmungen nicht realisierbar sind. Ob sich 
diese Rechtslage auf Grund einer künftigen gesetzlichen Re­
gelung ändern kann, vermag ich von hier aus nicht zu beur- 

pr,3j R teilen. Ich habe mir daher In dem den Berechtigten am 7.12.
1959 erteilten Bescheid eine spätere Geltendmachung dieser 
Ansprüche vorbehalten, sofern dies auf Grund einer etwaigen 
künftigen gesetzlichen Regelung möglich sein sollte. _J

Im übrigen darf iah bemerken, daß es einer ausdrück­
lichen Zusicherung der Oberfinanzdirektion Hamburg in der 
von Ihnen vorgesohlagenen Form m. E. nicht bedarf, wenn die 

- 2 -



- 2 -

fraglichen Ansprüche nach den zur Zeit geltenden gesetzliche 
Bestimmungen nicht durchgesetzt werden können.

zdA.

Im Auftrag

ssessor



Direktion Hamburg
5^ f 3. - BV 43/432-

/rchschrift
Hamburg,den □♦August 19 60
Harvestehuder Weg 14

12 91/ 4 5
Bure: Magdalenenstr.64a u. b

Herrn /

Heinz Ullmann

Berlin-Urunewalcl / 
Bismarckallee J8

Betr.: HuckersUtungssache Dr.Heinz Pinner♦

Bevor dem o,aberechtigten aber den durch Beschluss 

des Landgerichts Hamburg, Wiedergutmachungsamt, vom 
21.7.60 Az.; 4 22 94 J zuerkannten Anspruch in Hahe von 
648.64 DM ei/ Bescheid erteilt werden kann, ist eine 
Erklärung e/orderlich, ob der zu leistende Betrag 
ganz oder t/üw«ise abgetreten, verpfändet oder 
gepfändet <>rden ist.

Ich bitte, mir eine derartige Erklärung zugehen zu 
lassen.

Xm Auftrag 

gez 
( Gärner )
Regierangeassessor



BV-W&4—BA- -

^EINZ ULLMANN
WIRTSCHAFTSPRÜFER 
STEUERBE RATER

Herrn
Senator

Geschrieben r-

A?uev JUßdt ......g
für Finanzen 

Sondervermögens- u.Bawerwali;

Fasane natra'gse~S7

Oberfinanzdirektion Hamburg
Hamburg, 13
Magdalenenstr . 64a u. b

- 05608 - P 3 - BV 4 
Rückerstattungssache

15, AM

Z 22 943)

berlin-grunewald 13.8,1960
B I SMARCKALtE M6 Töd 
FERNRUF: 822505

A - Az. : 
Pinner.

In Beantwortung des dortigen Schrei bens 
hierdurch,

vom S.d.M. erkläre ich

dass der in Frage stehende Betrag von 648,64 
weder abgetreten, noch verpfändet, noch gepfän­
det ist.

y~FZ7
'S. (.4

Im Auftrag

/^c<vo/’/



_ 0 5608 - 7_L

als Rechtsnachfolger nach .

| Oöerfinanzdirektion Hamburg Hamburg 13,den 
Harvestehuderweg 14 
Telefons 44- 12 91 /3 6

7 Herrn

Gewlvieben -• ~
Hl.-^n 
f.b..v an<lt -

Senator für Finanzen 
Sondervermögens- u.Bauverwalti^ng 
Berlin-Charlottenburg_2 
Fasanenstrasse 87" —

I BeÜLil Rückerstattung3sache

7.9. 7777 77^

Zugunsten des/der- Berechtigten

sind in Hamburg Rückorstattungsansprüche wegen

durch Beschluss/Ves^leieh vom 27.7. 77/7? 
festgestellt worden.Ö. U.

Aus dem kragehegen ergibt sich, 
eretattungsverfabren anhängig sind baw.

Az.: 323792

dass dort folgende Rück- 
anhängig gewesen sind:

Ich bitte um Mitteilung, ob dort nach dem BRüG zu erfül­
lende Rückerstattungsansprüche' rechtskräftig festgestellt wurden 
ind ob Sie für die Durchführung des Befriedigungsverfahrena gemäss 

38 ff, BRüG zuständig sind.

I

Der/DX®- Berechtigtehatte(<Q seinen/ihren 
letzten Inländischen Wohnsitz in Ihrem Bezirk.



DER SENATOR FÜR FINANZEN 
j erve rmö g e n s -u, Bau v e r w al t ung 
«h,-Z.; Ein III SVerm. IV/E - 0

30.6.1960

. Allgemein WGA

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg

Hamburg
Harves t ehuderw eg 14

Eine

Ohe!finam:dircidi 
BV

Berlin-Charlbg., d.
Fasenenstr. 87, Zi.
Fernruf: 32 52 015608

Betrifft; RE-Verfahren Dr. Heinz Pinner 
Geschädigter: Antra gsteller

Bezug; Ihre Anfrage vom 17.8.1960 
- 0 56o8 - P 3 - BV 43/432 -

Rückerstattungstitel für den vorstehend genannten Berech­
tigten liegen hier nicht vor. Bas von Ihnen genannte 
Verfahren betrifft:

! VGA 2788/55 - Wertpapiere -

Das Verfahren ist noch nicht abgeschlossen. Ich bitte, 
den Bescheid von dortaus zu erteilen.

Im Auftrage



1960Oberfinanzdirektion Hamburg 
Ö56O8_^_^

Regt. N?.-

Hamburg 1?, den
Harvestehu.der Weg 14
Te.lu 44 12 91» APP-W

B-J§-X c_Ä e _i _d
‘ f

4uf Grund der §§ ^P?,5$. des Bundesgesetzes zur Regelung der
t angst echt liehen Geldverbindlichkeiten des Deutschen

F* x® Rechtsträger (Bundesrdßkerstattunga-
7* X957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734)

rt fit die Oberfinanzdirektion Hamburg de/z; Berechtigten

eis Rechtsnachfolger nach X-

Bevollmächtigte;

folgenden Bescheid;



- 2 -
I.

Dem Beseneid 
zugrunde: liegen die nachstehend angeführten Rechtstitel

Aus derz; in Ziffer I auf geführten Rechtstitel steh' dew 
Berechtigten nach Maßgabe der §§14 bis 26 BRüG felgende«/? 
Anspruch «tw

8tt i„ -±)---- ■mit, ■ jjaT

zu I, DM
zu I> 5) DM
zu I, 4) DK

Der klBrnnek-l»egeBa»t-geeehtiläets Geldbetrag wird auf

DM 6 W,

(i. W.: üark)
/feetgeeteü*. .



Der in Ziffer II festgestellte Betrag ist alsbald nach. 
Zustellung des Bescheides auszuzahlen.

Vea &u Ziffer II fe^tga-sta-l-ltaa—Bs-taa^-ei-ad «>oJa.
§ 32'Abs. 2 und 5 BRüG zunächst zu zahlen " Dil

Der verbleibende Restbetrag^v-en DK
ist grundsätzlich bis zuin 31 • 3« 1962 zu zahlen»

Im Falle des § 52 Abs. 5 BRüG vermindert sich der Restbetrag 
auf -elasa-naeh die-se-r- V-ereo-&rl£t--’3^-eriÄ^^ andert-satz.

y/
Der zu Ziffer II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des 
§ 34 BRÜG unter Zugrundelegung eines Zinssatzes von 4 vom 
Hundert vom 1. 4. 1956 ab zu verzinsen. Die im Rahmen des 
§ 54 BRüG etwa zu erfüllenden Zinsansprüche werden bis zum 
51. 12. 1952 befriedigt.

Auf- die nach-Ziffer -III und IV jeweäAo zuerst au- lel&ta-nde 
Zahlung w rd gemäß § 36 BRüG d folgende Darlehen 
angerechnet:

Die nach Ziffer III und IV jeweils zuerst zu leistenden 
Zahlungen werden, soweit eine Anrechnung nach Ziffer 
nicht erfolgt, bis zur Höhe von Dü gemäß § 37
BRüG an das Laijd ' bewirkt.

Von dem' unter Berücksichtigtchg der Ziffer und Ziffer 
verbleibenden Betrag sind die nach Ziffer III und IV 
j^eils zuerst zu leistenden Zahlungen bis zur Hohe von 
DH----------------------------an d------Bcrve-ntigie—-sw----------------aw—bewirken.

Stehen den? Berec htigten neben den in Ziffer II aufgefuhrten 
Ansprüchen weitere rüc Hers tat tun^sroc etliche Geldansprüohe 
gegen die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt 
dieser Bescheid als T e i 1 - Bescheid.

Da—übrigen 
Ansprüche, die de Berechtigten zustehen-r-aeeimtöht abge­
schlossen sind ,($__4O— —fgt eXnvorläufiger Bescheid zu.



- 4 -

Gründ®t (»• Rüokseite)

pp.
Der in Ziffer genannte Anspruch auf Verzinsung des Gesamt­
betrages ab 1. 4. 1956 ergibt sich aus § 34 BÄÜG« Banach sind 
die festgestellten Ansprüche ab 1. 4. 1956 zu verzinsen, so­
fern der nach voller Befriedigung aller festgestellten 
RÜckerstattungsansprüßhe verbleibende Rest des in $ 31 BnüG 
genannten Gesamtbetrages von 1,5 Mrd. Deutsche Mark noch nicht 
erschöpft ist. Balls der Restbetrag zu einer vollen Befrie­
digung der Zinsanspriiche nicht ausreicht, verringert sich die­
ser Anspruch auf einen noch zu errechnenden Hundertsatz.

Rechtsmittel;

Gegen diesen Bescheid kann - kennen - der Berechtig te 4»}—w*- 
Innerhalb elner-gylet- ven - äre-i -Monaten, d -Berechtigtsa 
innerhalb einer Frist von sechs Monaten, beginnend mit dem 
Tage der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Lntsohei 
düng bei der Wiedergutmaohungskamuer des Landgerichts Hamburg 
beantragen.

Sine ftecirt smi^teltee lehrung- entfall*! ee der verleuf-ige he scheid 
selbständig nicht anfechtbar ist.

De Berechtigten ^ird—etn"‘6hdgdltiger Bescheid erteilt werden, 
sobalä^Uir-irtrmrf'tlangen gemäß § 40 BRÜG für die weiteren xh 
auerteftÄten-AAe-präshe-ete^eeehleeeeneiftd-r

Festgeste 11t;

4>>* 
Z'4.

ü uehgeveaton» t Im Auftrag

X- IM*



3507 
Reg.Nr. Vfg.

Hamburg 13, den
Harvestehuder Weg 14
Tel.: 44 12 91

3oPt. 1960

1) An das
Kntschädigungsaiat Berlin
B e r 1 1 n W &
Potsdamer Str. 186

betr«; Ihr Az.: Gosoh.-Z. III J 51, Beg. Nr. 70 788

Anlage t - 1 -

In der Rückerstattungssache

Dr» Heina Pinner, geb. 20. 2. 1893,

übersende ich Ihnen unter Hinweis auf die Besprechung der 
■Referenten der obersten Landesentschädigungsbehörden vom 
4. - 6. Juni 1957 den Entwurf des von mir zu erlassenden 
Bescheides.

Ich bitte Sie, sich binnen 6 Wochen darüber zu erklären, ob 
auf Grund bereits ergangener entschädigangsrechtlicher Ent­
scheidungen Forderungen auf ein Land übergegangen sind.

Falls Sic binnen 6 Wochen keine Einwc ndungeru erheben, werde 
ich den im Bescheid vorgesehenen Betrag an d Berechtigte1 
auszahlen.

2) Wv. 20. 11. 1960

(br 
Re

uftrag

rassmann) 
rungarat



gNTSCHÄDIGUNGSAMT BERLIN
RegNr.:„7P..-7.§.?-.-.

(Bitte bei Antwort angeben)

Berlin W 35, den 31. Oktober 1960
Potsdamer Straße 186 , Zimmer: J12
Fernruf: 71 05 11, App.: 233

An iieOberfinanzdirektion Hamburg

Hamburg 11
Harvestehuder Weg 14

(nur im Innenbetrie
Sprechzeit: Dienstag vag tUO.hiaJl Uhz

(965)

1893Betr.: Rückerstattungssache Dr. Heinz Pinner
Geschädigter: dto

yOrg«: Ilir Schreiben vom ^27» September 1960 AZ-:O 5^08 - P 3 - BV 43/432 
hier eingegangen am 28® September 1960 ——

Wir haben 11ns an dem beimLandgericht Berlin laufenden RE- Verfahren (150 O'GK) 
81 WA 2788/55(222/58) beteiligt; Gegenstand dieses Verfahrens sind für ein<M 
von uns entschädigten Kapital-Transfer abgelieferte Wertpapiere«
Wir haben Ansprüche in Höhe von 75*000DM geltend gemacht.
Im Interesse der Sicherung unserer Ansprüche widersprechen wir dem Erlaß 
eines Bescheides in der Fassung Ihres mit Schreiben vom 27«September 1960 
übersandten Entwurfs«
Da. es sich in dem obigen RE-Verfahren mindestens überwiegend um festverzins­
liche Wertpapiere handelt, müssen wir auch Zahlungen auf Grund eines vorläu­
figen Bescheides wideroxechen„ weil sonst eine Sicherung unserer gemäß § 57 
ERÜG hervorragenden Ansprüche innerhalb der Grenzen gemäß § 32 Abs. 2 und 3 
3RüG nicht mehr gegeben wäre.
/

Cb uns noch weitere Ansprüche auf Grund der von uns für den Versicherungs­
schaden geleisteten Entschädigung zustehen, muß noch überprüft werden.

m Auftrage

(Plettenberg)



fi .c s eh

v f g .

'T

als Rechtsnachfolger nach

^erfinanzäirektion Hamburg 

^ ^608 ~ Ü

Reg- Mr.'
441291 App

Auf rund der §§ 58,39 des Bundesgesetzes zur Regelung der 
ruokerstattungsrechtlichon Geldvcrbindlichkei ten des Deutschen 
Reichs und gleichgestellter Rechtsträger ( Bunöesrückerstattungs- 
gesetz - BRÜG - ) von 19.7.1957 (-Bundesgesetzblatt I, o,754) 
erteilt die Oberf inanzdirektion Samburg ds Berechtigten

.Bevollmächtigt£ :



I.

j n Bescheid liegen die nachstehendeaufgeführten Rechtstitel 
zugrunde;

0 -
4^
£ - 11^3 -

Ile

Aus dein in Ziffer 
Berechtigten nach 
Anspruch zus

I aufgeführten Rechtstätel steh'/' de^j 
Massgabe der §§ 14 Dis ^6 BRüG folgender

Bu I» 1) .................. DM
Btt-—2")—.. . t. * • ’" BM 
cu-1, 3) ................... py

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf

DM

( in Worten: i 4<ct, ^4^ a.et /tet- • &

festgestellt.
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Qep—ia—24££9ap------- geaannto-Aaepruoh-auf Vergifteung de-e—GocHimt-
betrages ab 1.4.1956 ergibt sich aus § 34 BRüG. Danach sind die 
festgestellten Ansprüche ab 1.4.1956 zu verzinsen, sofern der 
nach voller Befriedigung aller festgestellten Rücker- 
stattuhgsansprüohe verbleibende Rest des in § 31 BRüG genannten 
Gesamtbetrages von 1,5 Mrd.Deutsche Mark noch nicht erschöpft 
ist. FallV der Restbetrag zu einer vollen Befriedigung der Zins 
ansprüche riecht ausreicht, verringert sich dieser Anspruch auf 
einen noch z\ errechnenden Hundertsatz.

Rechtsmittel: \
Gegen diesen Bescheid kann - können - d Berechtigte(n) zu 
innerhalb einer Frist^von drei Monaten, d Berechtigte (n) zu 
innerhalb einer Frist von sechs Monaten, beginnend mit dem 
Tage der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Entschei­
dung bei der Wiedergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg 
beantragen.

Eine Rechtsmittelbelehrung entfällt, da der vorläufige Bescheid 
selbständig nicht anfechtbar ist.-

De Berechtigten wird ein endgültiger Bescheid erteilt werden, 
sobald die Ermittlungen gemäss § 40 BRüG für.die weiteren ih
Rianylm n A Yin **'*'*'* * a in Iria o gä -uixu^t®“Ul ILLtlXJtr U XX m JXO J2 tu kJ LLVWv tj “ “ C<7 “XX ErXTZ\J *

^stgestellt; Nachgereohnet s Im Auftrag



rfinanzdirektion Hamburg 
^08 - ___ -— Hamburg 13, den /ZZ ' 

Harvestehuder Weg 14 ' ' • 
Telefon: 441291 App,

// Herrn 22. Hüt igjQAn die
Oberfin&Jizdirektion 

u. BA - Senator für Finanzen 
Sondervermögena-u.Bauverwa 
Berlin-Charlottenburg 2 
^'asane'hstrasse’ '57 ' *

Betr,: Rückerstattungssache ry.
geb. am ^0 . Z, 7 3

Bezug: ^ir <00 - /Vilm -
Ani, : 7

Da Sie für die Erteilung des Gesamt-Bescheides zuständig 
sind, übersende ich Ihnen anliegend einen Teil-Bescheid in 
doppelter Ausfertigung. Eine auszugsweise beglaubigte Abschrift 
des dem Teil-Bescheid zugrunde liegenden Feststellungstitels ist 
beigefügt.

Ich.habe me-lfte-Amt-aka-aae-für-'-DunBe-yvermögen angewieBen., 
das/die der/lcm/den Berechtigten von der Oberfinanzdirektion 
Hamburg gewährtetTt)-J2arlehen in Höhe von (insgesamt) DM 
auf die Oberfinanzkass^~--^_ 
Amtskasse/Verwaltung samt für^eh^n/Reiohsgrund besitz in Berlin, 
Beriitt-ehartett-enburg-—stt-überf üh?en.

Darlehen wurden von mir nicht gewährt.

Die Stellungnahme der hiessen Entschädigungsbehörde
ist beigefügt.

Die It.ZifferxT^des Protokolls über die^eferentenbe- 
sprechung vom 3O.^</l.7.1958 in München ein^dfolende Stellung­
nahme des Örtlich zuständigen Entschädigung amte s erübrigt sich, 
da das Amt fjjr Wiedergutmachung Hamburg Pur Umzugsgut grundsätz­
lich keine.zSlntschädigungsleistungen gewährt.

I>£e/Den Bevollmächtigte(n) habe ich von der Abgabe der 
Sache an Sie benachrichtigt.
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Hamburg
- P 3 - BV 25/253 - Hamburg 13,den >'li Nov< 15 öo

26
Büro: Magdalenenetr. 64 a+b

An das
Ent Schädigungsamt Berlin

Berlin W 35
Potsdamer Straße 186

Betr.: Rückerstattungssache Dr. Heinz Pinner -
hier: mit Schreiben vom 8.9.1960 übersandt.Bescheidsentwurf 

Bezug: Dort.Schreiben vom 31.lo.196o - II A 1 e - Reg.Nr. 7o 788 -
Ani. : -1-

Ich habe über den Anspruch des o.a. Berechtigten einen internen 
Teilbescheid gefertigt, den ich mit gleicher Post dem Herrn 
Senator für Finanzen, Berlin, zum Aktenzeichen Ein III S Verm. 
IV/E — 0 5608 — Allgemein - WGA - zwecks Einbeziehung in 
den zu erteilenden Gesamtbescheid übersende. Beiliegend 
überreiche ich eine Durchschrift meines Teilbescheides.
Der mit meinem Schreiben vom 8.9.196o übersandte Entwurf 
- Reg.Nr. 33o7 - ist dadurch ungültig geworden.

Im Auftrag 

(Händstein)



Durchschrift

i!?n 1^*

-’-BV 25/2^ -
Hamburg X3, <hNov> l%o

26
BUroi Magdalenenetr. 64 a+^

Herrn
Heinz Ullmann
Wirtschaftsprüfer

Berlin-Grunewald
Bismarckallee 38 a

Betr,; Rückerstattungssache Dr. Heinz Pinner

Ich habe die o.a. Rückerstattungseache zuständigkeitshalber 
an den Senator für Finanzen, Berlin-Charlottenburg 2, 
Pasanenstr. 87, zum Aktenzeichen Pin III S Vern. IV/E - 
0 56o8 - Allgemein - abgegeben. Sie werden den Bescheid 
zu gegebener Zeit von dort erhalten.



Burchschrift
0^ Hamburg

P 5 - BV 25/253 " Hamburg 13,den fTov

0/

195o

26
Büro: Magdalenenatr. 64 a+b

Herrn
Senator für Finanzen
Sondervermögens- und Bauverwaltung

Berlin - Charlottenburg 2 
Fasanenstr. 87

Betr*; Rückerstattungssache Dr» Heinz Pinner geb, am 2o.2.1893
Bezug: Ihr Schreiben vom 3o.8.196o - Pin III S Verm IV/E - 

0 56o8 - Allgemein -
Ani. ; -4-

Zugunsten des o»a. Berechtigten ist durch Beschluß des 
hiesigen Wiedergutmachungsamtes vom 21.7.196o - Z 22 943 - 
ein Rückerstattungsanspruch in Höhe von DM 648« 64 wegen 
entzogener Forderung festgestellt worden*
Da Sie für die Erteilung des Gesamt-Bescheides zuständig sind, 
übersende ich Ihnen anliegend einen Teil-Bescheid in doppelter 
Ausfertigung. Eine auszugsweise beglaubigte Abschrift des dem 
Teil-Bescheid zugrunde liegenden Feststellungstitels ist 
beigefügt.
Darlehen wurden von mir nicht gewährt.
Die Stellungnahme der Entschädigungsbehörde Berlin ist 
beigefügt.
Den Bevollmächtigten habe ich von der Abgabe der Sache an 
Sie benachrichtigt.

Im Austrag

(HannUuein)
RBR



I

pp. jur. Heinz A. Pinner 
RECHTSANWALT

nCM OBERLANDES GERICHT OUESSELDpRF t> "j 
° ■ s» • •• t

f -p V ’

ubigfe Abschrift

LOS ANGELES 48. CALI FOF NIA, U. S. A 

©JOB WCST THIRO STREET 
CABLE ADORESS: JUSTITIA 

TeieroN: WE&srer 3-73Oi

18. Aueußt, 1960

An die
Freie und Haiisestadt Hamburg 
Sozialbehoerde
Amt fuer Wiedergutmachung
Drehbahn 54
Hamburg 36

Betr.: FE Sache Rechtsanwalt Dr. Heinz Pinner ./, Deutsches Reich 
Aktz.: Wg 3006 10

In ßbiaer Rueckerstattungssache bestaetige ich den Eingang des dortigen 
an meine Wohnadresse gerichteten Schreibens vom 28, Juli, 1960, Wunsch- 
nemaess teile ich mit, dass ich am 20. Februar 1893 in Berlin neboren bin.

Gleichzeitig bitte ich hiermit die Oberfinanzdivektion um recht beschleu­
nigte Einleitung des ßßfriedinunnsverfahrens..

Beglaubigte Abschrift dieses Schreibens fuer die Oberfinanzdirektion Ham— 
bura anbei.

Dr. HP/b 
Anlage

gez. Dr. Pinn ar

Rechtsanwa 1t



DER SENATOR FÜR FINANZEN
$ 0 N D E R V E R M Ö G E N S - UND BAUVERWALTUNG

I ^Vtnn. IV B ~ 0 5608 - 
^Darlehn (2 WGA 1513/55) 

allgemein___

Berlin-Charlottenburg 2, den 31. Januar Iggi
Fasanenstraße 87, Zimmer 6 3
Fernruf: 32 5201, Apparat 269

uv u. Gy
. t eh. wa

/))

An die
Oberfinanzdirektion
Hamburg
Harvestehuder Weg 14

Hambürg

Be tr

Bezug

Rückerstattungssache Dr. Heinz Pinnerf geb. am 
20.2.1895 y

Ihr Schreiben vom 21. Nov. 1 960 - 0 5608 - P 3
BV 25/253 -

Unter Bezugnahme auf o.a. Schreiben reiche ich in der Anla­
ge den mir übersandten internen Teilbescheid mit der Ab­
schrift des Bntschädigungsamtes Berlin und mit der Abschrift 
des Beschlusses des Wiedergutmachungsamtes beim Landgericht 
Hamburg, zurück, da, wie bereits in meinem Schreiben vom 
30.8.1960 das hier für den Antragsteller anhängige ^erfahren 
noch nicht abgeschlossen ist.

Nach der hiesigen Verfahrensakte ist auch vorerst mit einer 
Durchführung nicht zu rechnen.

Ich muß daher bitten, den 
len.

Bescheid von dortaus zu ertei-



Ent schädige

, 1 e Regur.: 70 788 _ -- -- _ .

n g s am t Berlin

Berlin ;/ 35, den 31.0kt. 196O
Potsdamer Str. 186, Zim er: 312
Fernruf: 71J511, App.: 233

(965) - (nur im Innenbetrieb)
Sprechzeit: Bier.stag von 8.3o b.

14 Uhr

An die
0 be rf i nan zdire kt i on 11 amb urg

H a m b u r
Harvestehuder Weg 14 

Betr.: Rückerstattungssache 
Februar 1893 
Geschädigter; dto.

vorg♦: Ihr Schreiben vom 27. 
3 - BV 43/432 
hier; eingegangen am

ur. Heinz Pinner, geb. 20.

September 196b Az.: 0 56^8 - P 

28. September 19b0

Wir naben uns an dem beim Landgericht Berlin laufenden RE- 
Verfahren (150 -VGK) 51 2788/55(222/58) beteiligt; Gegen­
stand dieses Verfahrens sind für einen von uns entschä­
digten Kapital-Pransfer abgelieferte Wertpapiere.

Wir haben Ansprüche in Höhe von 75.000,-- DM geltend ge­
macht .

Im Interesse der Sicherung unserer Ansprüche wider­
sprechen wir dem Erlaß eines Bescheides in der Fassung 
Ihres mit Schreiben vom 27. September 196u übersandten 
Entwurfs.

Ba es sich in dem obigen RE-Verfahren mindestens über­
wiegend um festverzinsliche Wertpapiere handelt, müssen 
wir auch Zahlungen auf Grund eines vorläufigen Bescheids 
widersprechen, weil sonst eine Sicherung unserer gemäß 
£ 37 BRüG hervorragenden Ansprüche innerhalb der Gren­
zen gemäß $ 32 Abs. 2 und 3 BRüG nicht mehr gegeben 
wäre.

- 2 -



- 2 -

Ob uns noch weitere Ansprüche auf Grund der von uns für den Verw 
sicherungsschaden geleisteten Entschädigung zustehen, muß 
noch überprüft werden.

Im Auftragl tu

Plettenberg



0 5608 - P 5 - BV 25/253 -

Büro; Magdalenenstr.64 a+b

Herrn
Senator für Finanzen
Bundesvsr mögens-u.Bauverwal^tag
Berlin-Charlottenburg 2
Faeanenstraße 87

Betr.; HÜckerstattungssaehe Dr. Heinz Pinner
Bezug: Ihr Schreiben vom J1.1.1961

Fln III SVerm. IV E - 0 5608
As.t Darlehn (2 WGA 1513/55) allgemein

Aalg.t - 1 -

Den .mit dem Bezugssahxeiben zurtickger eicht enffs 11- 
beeoheid habe ich zu den Akten genommen.

Durch eine Mitteilung de» Entschädigungsamte» Berlin 
vom 31.10.1960 - Abschrift liegt an - hatte loh mich veran­
laßt gesehen, den internen Teil-Besoheid zu übersenden. Ich 
glaubte dieser Mitteilung entnehmen zu müssen, daß ich bla 
zur Entscheidung über die Ansprüche des Landes Berlin an 
dar Erteilung des Bescheides gehindert sein werde. Alsdann 
aber würde die Frage Ihrer Zuständigkeit voraussichtlich su 
bejahen sein.

Ich bitte Sia daher, nach ergangener Entscheidung erneut
Stellung SU nehmen, bis dahin werde Ich den Bescheid noch 
nicht zustellen.

(Handstein) 
Regierungabaurat



DER SENATOR FÜR FINANZENSONDERVERMÖGENS- UND BAUVERWALTUNG
V 42(E)-0 5600- rin i“ - ———--------------- --- ---

- 25 757 -

Berlin-Charlottenburg 2, 
Fasanensrraße 87. Zimmer 
Fernruf: 32 52 01. Apparat

< Mai 1961
38
262

Obwftfion’Arefction 
RV u «>

An die
Oberfinanzdirektion
Hamburg 13

Harvestehuder Weg 14

fwtj

19. MfllU®

Betri ff t: Befriedigungsverfahren nach dem Bundesriickers tattung 
gesetz für Dr.Heinz Pinner und

Brau Ilse. Pinner.
Geschädigter: Antragsteller.

Bezug : Schreiben vom. 23.3.1959 — Az.O 5608—P 3— T7 43 (S)
------- bzw. - Az.O 5608—P 3-BV 25/253.

Pür die oben genannten Berechtigten liegt hier nunmehr 
ein Hechtstitel vor. Da sie ihren letzten inländischen 
Wohnsitz in Berlin hatten, bitte ich um. Übersendung eines 
internen Teilbescheides, sowie einer begl. Abschrift des 
Rechtstitele.

Im Auftrag

( Röpke )



Durchschrift

lerf inanzdirc- t i o 1 Hamburg

5608 - P 3 - BV 25/253 -

Hamburg, den 7^ 
t//7 Mai 61

Büro» Magdalenenetr» 64a+b

An die
Freie und Hanseetadt Hamburg 
- Sozialbehörde -
Amt für Wiedergutmachung

Hamburg 36
Drehbahn 54

Betr.t Rückerstattungssaehe Dr. Heinz Pinner, geb. 20.2.1893 
2«//, - '

In der o.a. Rückerstattungssaehe übers nde ich Ihnen den 
Entwurf eines internen leilbescheidea, den ich dem Herrn 
Senator für Finanzen in Berlin zur Aufnahme in den dort zu 
erteilenden Qesamtbescheid zuleiten will. Ich bitte um bald­
mögliche Mitteilung (2-fach), ob Sie gegen die Auszahlung 
des Betrages von DM 648.64 Einwendungen erheben. Eine Rück­
frage bei der Zentralkartei in Düsseldorf ist nicht erfor­
derlich.

Im Auftrag

^and^ein

(HanWtein)
Regierungabaurat



HEINZ ULLMANN
I WIRTSCHAFTSPRÜFER 

STEUERBERATER

BERLIN-GRUNEWALD 25.6.1961
8ISMARCKAH.EE 38 a
FERNRUF: 89 55 05 /

Oberfinanzdirektion Hamburg
Hamburg 13
Magdalenenatr. 64 a+b

2 7. JUHI Ml

//

Gesch.Z. 0 5608 - P 5 - BV 25/255__ — -
Betr. Rückerstattungssache Dr.—Heinz Pinner, Los Angeles.

Ich nehme Bezug auf das dortige Schreiben vom 21.Ix. 
1960, mit dem Sie mir mitteilten, dass Sie die Angelegenheit 
an den Senator für Finanzen, Berlin, abgegeben hätten. Ich neh­
me an, dass aiese Mitteilung sich auf den Beschluss des Landge­
richts Hamburg vom 21.7.1960 bezieht, nach welchem Herrn Dr. 
Pinner DM 648,64 zugesprochen waren.

Nach der gesetzlichen Bestimmung hätte diese Zahlung 
mindestens mit der Hälfte bis zum 51*3.1961 gezahlt werden müs­
sen . Ich bitte um Mitteilung

a) ob die Zahlung von Ihnen erfolgt,
b) falls dies nicht der Fall ist, von wem 
c) wann Sie in dieser Angelegenheit gemäss Ihrem 

Schreiben vom 21.Ix.1960 an den Senator für Fi­
nanzen, Berlin, geschrieben haben

- und gegebenenfalls um Abschrift dieses Schreibens-. 
Hier ist 1t. Auskunft des Senators für Finanzen nichts bekannt.

Mit vorzüglicher Hochachtung

7 «^eehaftsprüt er



Leaekopie !

inanzdirektion Hamburg 
3 - r ; - BV 25/253 Hamburg 15» den 5. Jüli

ITarveetehuder Weg 14
Tel. 44 12 91 .
Büro: Magdalenenstr. 64 a+o

Herrn
Heinz XI 1 1 m a n n
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Berlin- Grunewald
Bismarckallee 58 a

tetr.; Rückerstattung:'rache Dr. Heinz 
Bezug» Ihr Schreiben vom 25.6.1961

Pinner

Sehr geehrter Herr Ullman n !

Bis oben angegebene Rückeretattungasache hatte ich an 
21.11.1960, wie unter gleichem Batum mitgeteilt, an den 
Herrn Senator für Finanzen in Berlin abgegeben. Ser 
Portgang des Verfahrene dort war aber durch Sinkend ]:ng»n 
dee hntschädigungsamtee Barlin wegen Ubergegangeuer in» 
Sprüche zunächst gehemmt, ao da3 der Herr Senator für 
Finanzen die inzwischen an mich zur iickgeg ebene Sache erat 
nach der Entscheidung über den Anspruch dee Entschädigung» 
emtes wieder anforderte.

Zur Zeit erwarte ich noch, die Stellungnahme der Batschädiw 
gungebehörde in Ham bürg, die sieh aber infolge dar infor ■ 
darung der ßntochldigungaakte durch da» Amtsgerieht Berlin 
noch verzögert. Ich habe die Entschtdigungebehörde in 
Hamburg gebeten,die Akte beschleunigt nuriickaurufen und 
alsbald Stellung 3U nehmen. Nach Eingang der Stellung* 
rr-nu.« und endgültiger Abgabe der Sache nach Berlin wird 
der Herr Senator elmn Geeamtbeeohe14 erteilen und nach 
deesen Zustellung die Auszahlung dae Betrages veranlassen

Ich bitte Sie, sich bla dahin noch au gedulden

Hochuohtungsvoll 
Im Auftrag

Dr.Grassmann

(Dr.Grassmann)
Regierungernt



w. STEIN
r ,h , ssen

Lhcr M 30 Ot
Hont«: Deutsdic Bank in Hamburg 
Lthetkkonto : Hamburg Nr. 516 91 
Lonien unter W Stein “■ Dr. 11. Matthicßen) 

linde: 15 bis 17 Uhr, außer sonnabends

® Hamburg 36, ... den .. 1Ö. • . J.U—----iDÄl.................
[nngfcrnfticg 51 ITT. (Pricn-J-Iauj)

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg 
n a m. ü u r #_____ 13
Harveatehuder Weg 14 ____ 2

<W»«0WMRnfet«*?Mh> ii®SöUR

Az.; - C iw - E 3 - BV 4'5/432 -

Antrag

gemäss aen Richtlinien ues 
Einanzen vom Jo.b.lyol für 
nach dem nRüG berechtigte.

1. aes nerrn Dr. Heinz r i
2. Frau Ilse 1 i n n e r geb. Ullstein 
326 North Orlando Avenue, 
Los Angeles 4ö , Calif./USA.
vertreten durch RAe. W.otein u.jJr .n.hatthiessen, 

Hamburg 36, Jungfernstieg ?1 ±xx*, 
Duren Bescheid vom 7.12.1959/der Ob€ifinan^dirention, ^z. 
- 0 56oö - E 3 - BV 43/432 - ist für die Antragsteller ein 
Gesamtbetrag von DU 113.32c,öl als ochaaensersatz iesigesieu.it 
woraen. Aut diesen betrag naben die Antragsteller gemäss $ 52 
Abs. 2+3 BRÜG Vorauszahlungen zur Höhe von 50 = DM 5O.7OO,4
erhalten.

Die Antragsteller naoen beide das b5. Le be hs jaur vollendet.

Der Antragsteller zu 1) ist am 2o.2.1öy3> 
za 2) am iy»5-löy2 /geboren. Beglaubigte E 
Geoarteurkunden der^Antragstelier sind mit 

5.11»1955 der Ooeriinanzdirektion namuarg 
13- DV 2y (41) - überreicht woraen .

tiie Antragstellerin 
tokopien der 
Schriftsacz vom 
zum Aktenzeiciien

us wird beantragt,

den Antragstellern eine weitere Voraus­
zahlung auf den durch den vorgenannten 
Bescneiu festgesteilten Gesamt betrag gemäs 
Ziffer > b) der Rientlinien vom 3o*6.1ybl 



Di© Antragsteller erbitten Überweisung ner in ^a£e ^ommenaen 

Betrage aut nachstenenaes Konto:

Ausländer DM Konto Dr. neinz Pinner
oei der Frankturter Bank, Frankfurt a/Mam, Neue Mainzer ötr.öy, 

Konto-Nr. 52 578.

Der xtecn anwa^Lt

3t./M.



, Stein
jchtsanwalt

Matthiessen den 18» Juli 1961

An die
Überfinanzdirektion Hamburg
Hamburg 13__
Harveatehuder Weg 14

Ag.i - 0 5bOÜ - f 3 - BV 43/432 -

Antrag

gemäss den RiGhtlinien des Bundesministers der 
Finanzen vom 3o.6.1961 i’Ur Vorauszahlungen an 
nach dem BRüG Berechtigte.

1. des Herrn Br. Heinz Pinner ,
2. Frau Ilse Pi n n e r geb.Ullstein 
326 North Orlando Avenue, 
Los Angeles 46, Cali£./U3A.
vertreten durch RAe« W.Bteln u.ür .H.&atthlesaen, 

Hamburg 36, Jungfernatieg 51 111», 
Burch Bescheid vom 7.12.1959 der Oberiinanzdirektion, Az.
- 0 56oö - P 3 - BV 43/432 - ist für die Antragsteller ein 
Gesamtbetrag von iÄ 113.520,81 als Schadensersatz festgestellt 
worden. Aul diesen Betrag haben die Antragsteller gemäss $ 32 
Abs. 2 + 3 BRüG Vorauszahlungen gur Höhe von 5C / =» ® 56.76o,4o 

erhalten.

Die Antragsteller haben beide das 65. Lebensjahr vollendet.
her Antragsteller zu 1) ist am 2o.2.1893, die Antragstellerin 
zu 2) am 19.5.1892 geboren. Beglaubigte Fotokopien der 
Geburtourkunden der Antragsteller sind mit Schriftsatz vom 
5.11.1955 der überiinanzdirektion Hamburg zua Aktenzeichen 
P 3 - BV 29 (41) - Uberreioht worden .

wird beantx'agt,
den Antragstellern ein« weitere Voraus­
zahlung dttn “urch vorgenannten 
ßeaoheid Xestgestellten Gesamtbetrag gemäss 
Ziffer 5 b) 4er Hichtllnien vom 30.6.1961
zu g

— 2-



- 2 -

Die Antragsteller erbitten. Überweisung der in frage kommenden 
Beträge auf nachstehendes Kontos

Ausländer DM Konto Dr. Heinz Pinner
bei der Frankfurter Bank, Frankfurt a/fäain, Neue Mainzer 3tr.6y 
Konto-Nr. 52 578

Der Hechtsanwalti
gez. Stein

St./M. Ffir richtige Abschrift

Der Rechtsaswaft.



An die
Obeyfinanzdirekt ion 

/ - BV us BA -

..xeion; 441291 App

Senat or für Finanzen
0onlervermögens-u.Bauverwaltung
jteylin~C^
FasanenStrasse

Betr Rücke rstaijtungsaache

HANSEST/h 
. SOZIALBEHO^D^

,2 8. JUU> / P-amhurf

FREIE UN T HAMBURG

CfT FÜR WIEDERGUTMAGHUN 1961
SPRECHZEITEN: MONTAGS S-15 UHR

«SPRECHER» MIO 16

SJKDEWIZ» 23
1245

.. 2002 93 -10- —.....................
(Bei Beantwortung bitte angeben)

An die —7
Oberfinanzdirektion Hamburg 
Büro Wiedergutmachung
Hamburg 13
Harvestehuderweg 14

Betr. : Rückerstattungssache Dr. Heinz Pinner, geb.20,2.1893 
Bezug: Dort.Schreiben vom 30,5.61, Az.: 0 5608 - P 3-BV 25/253 -

Unter Bezugnahme auf den Zwischenbescheid vom. 6, 6. 1961 teilt 
das Amt Ihnen mit, dass gegen die Auszahlung des Betrages von 
DM 648,64 Einwendungen nicht erhoben werden. Nach Aktenlage 
sind auf das Land Hamburg Ansprüche entschädigungsrechtlicher 
Art nicjrrfuberge gangen.

/''^Auftrage: /'

/( ----------7^^

(Begemann; Referent /ff
l '

Anschrift: (24a) Hamburg 36, Drehbahn 54 • Zahlungen an Ftoanzbehörde Hamburg ■ Lanilesbauptkasse - für Amt für Wdergutmacbtmg 
Baukkto.: Hamburgische Landesbank ■ Girozentrale-, Kto, 300 • PostacheMto.» Hamburg 5000 ■ Kassenatundtn; montags bla trelügs 8-13 Uhr 

Bei Antwortschreiben bitte daa obige Geacfüftszekhen angeben.



k^yfinanzdirektion Hamburg 

»08 - ~. BV_ f 3

L I /n die
i Obeyfinanzdirektion

I /-BVu. BA -

Hambürg 13, d e n
Harveetehuder Weg 1
Telefon: 44 1291 App

• Herrn

Cw1 -
G
AI -
ftfr FinanzehSenator für Hinanzen

Son1 ervermögens-u.Bauverwaltung

4^

ii.Mm

Pasanenstrasse 8/

Betr,: Rückerstattungssache !L' . Or 
-------- geb., am Z

I Bezug: . AwT/M 7^.. j“ . v H-^y $ - zs^yy -

Ani. ; $ $ i/

_Da Sie für die Erteilung des Gesamt-Bescheides zuständig 
sind, übersende ich Ihnen anliegend einen Teil-Bescheid in 
doppelter Ausfertigung, Eine auszugsweise beglaubigte Abschrift 
des dem Teil-Bescheid zugrunde liegenden Peststellungstitels ist 
beige fügt»

Ich habe meine Amtskasse für Bundesvermögen angewiesen, 
das/die der/dem/den -Berechtigten von der Oberfinanzdirektion 
Hamburg gewährte(n) Darlehen in Höhe von^insgesamt) DM 
auf die Oberfinanzkasse >
Amtskasse/Verv/aitungsamt für ehem^Refehsgrundbesitz in Berlin, 
Berlin-Charlottenburg, zu Überführefi.

Darlehen wurden von mir nicht gewährt. ' /
Mi C j fr Ji h'driv AiX f U*

Die Stellungnahme der hiesigen tntschädigungsbehörde isr
Aet- /rite --------£<u falt tu
Mm—-4-W JA <AxZ- : 6 . 4-/, 4^4

Die It.Ziffei* 7 des Protokolls über «ie.-Referentenbe- 
pprechung vom 3P-. o v/l »7» 1958 in München ein^uholende Stellung- 
taahnie des örtüch zuständigen Entsohädigungsamtes erübrigt sich, 
»a das iutÄr Wiedergutmachung Hamburg für Umzugsgut grundsätz­
lich keipe Entschädigungsleistungen gewährt.

Me/Den Bevollmächtigte(n) habe ich von der Abgabe der 
:he an Sie benachrichtigt.. /

tck^rcLt ■
Au#jr tg

(,

Ai.



0^2

Mit vorzüglicher Hochachtung

'M

Vfg.
mit 1 begl,Durchschrift

DM 648,64
rechnen kann.

3) Z.d.A.

HEfNZ ULLMANN
WIRTSCHAFTSPRÜFER 
STEUERBERATER

Oberfinanzdirektion Hamburg
Hamburg 15
Harvestehuder Weg 14

BERLIN-GRUNEWALD 16.8.1961

0 5608 - P 5 - BV 25/253
Betr. Ru8K^¥^ffttungaSache Dr.Heinz Pinner 
______ dortiges Schreiben vom 5*Juli 1961.

Unter Bezugnahme auf das obige Schreiben bitte ich 
um Mitteilung, wann ich mit dem Eingang des Betrages von



Vfg«
mit 1 begl.Durchschrift

Hamburg,

wird aufgeschuldeten Restbetrag von DM

gewährt. Der Betrag wird

überwiesen werden.

Im AZ.d.A.

Grund der Richtlinien des Bundesministers der Finanzen 
vom 30.6.1961 (MinBlFin 1961 S. 64o) eine Vorauszahlung
in Höhe von DM Z$t 3 tf'V, & 
bald möglich auf (L<^&

Betr. Rückerstattungssache 

j^zug: Ihr Antrag vom ,

BV 4121 zur Fertigung der
— ' Auszahlungsanordnung /

In der o.a. Rückerstattungssache ist durch Bs?gäÄ&uHgs- 
Bescheid vom Z 'l Reg.Nr.: Za b ein Anspruch
in Höhe von DM 44 3, 5Z0.81 zuerkannt worden. Von diesem 
Betrag sind gemäß § 32 Abs. 2 u. 3 BRüG DM .f"b .'rfo 0 , 
ausgezahlt worden. Auf den gemäß § 32 Abs^4 BRüG

Oberfinanzdirektion Hamburg 
P J6o8_kQ

iGeschrieöcn
Gelesen ___



t

s. Einlage

DM

Au»g BV Verw.
Nr.

J

Hül

_____ V
X Ausfertigung für 6004—üß &pl» 352
\ „ VermögensbucTmaTtung /

otdnungsbegründüng:

(i. W.

als Abgang öhne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen,
[Unterschrift]

Auslief  er u n gs anordn u ng

y

b er auszuge b e n.
(Nameo und Amtsbezeichnung)

dich richtig und fest'

ilo-

(ÜDttocbrift des Empfinget»)

Über 
über 
über 
über

Jansen )

DM (i. W.:
DM (i. W>- 
DJyXW?

DM (i. W.;

Wertekontobuch C 
Wertekontobuch C 
Wertekontobuch £ 

Amtskasse für Bundes vermögen wird angewiesen, den mit Annahmeanordnung

W'

(\ ft
t|on Hamburg , j 

^608 - P 3 - BV 25/253

Betrag von DM 56.76O,4Ozist darlehnaweise gezahlt worden^ 
Zahlung aas Titi» 350 lat nioht erfolgt» (/

Auszahlungsanordnung für die Oberfinanzkasse Hamburg
Verb. Stelle: Kap. 6004 Tit. iäaüj-U^. apl» 352 Rj. 1961

Auszuzahien sind 28*380,20 DM (/
Acht und z w anzig t aus en<3 dre ihund er t acht z ig 20 1/

1.) Herrn Dr. Heinz Pinner 

beide wohnhaft: 326 North. Orlands Ave
Nr. 52 578 des Herrn Heinz Pinner bei der Frankf urter

rnuogsstelle 
mogrosgr. 4515 '09 
l. Nr.
das Vermögenssachbuch (Vermögenskartei) ein- 
SS» 
.Nr.

Oktober 19 61

Befrag erhalten 
Hamburg, den

Zahlungsweg DM Pf. HefbBlatbNr.

Hamburg, denPostscheck

L Z B — Giro

(Dituni) 

____________________________________________________________________________

I. V.

y -2""^

2.) Fx-au Ilse Pinner geb »Uli— 
st ein, 

Los Angeles 48, Calif»/USA»

Der Vermögensbuchhalter der Amtskasse für Bundesvermögen wird an­
gewiesen, im Vermögenssachbuch „Abschnitt für in RM festgestellte 
Rückerstattungsansprüche.untlfer nebenstehender Buchungsstelle

DM)

in Verwährung genommenen Dabrlehensvertrag 
DM) 
DM) 
DM) 
DM)

( Saligmann )
Ob «rregi«rtmgax|u^  ̂

Iw« "



19(Absender — Dien<tsU)lc)

SoforilKM zurücksenden, 
wenn Steuerpflichtiger unter 
der angegebenen Anschrift 
nicht zu ermitteln.

An das
Finanzamt Kot <3

zu den

des - der

KM
Steuerakte

Herrn Dr*

Ausgewertet mit / ohne Erfolg 
am:

n durch;

Heinz P i n n g r
1, Statetj?* 10 in _____ ____________

526 North Ori Js Avetf
Los ijigelea 40, Cälifl/USA* Straße^-

--Platz

Der-die" Ob engenannte hat von — an •der Obcrfin Gzkasse.
urg 11, Rödingsmarkt 85 Straße -

Platz '

I.) Folgende Zahlungen, Gutschriften — Lieferungen — erhalten — getätigt:
(Genaue Anschrift)

,) Zahlungstag
h) Tag Ter Gutschrift
c) ReAnungstag

Betrag der 
a) Zahlung 
b) Gutschrift 
c) Rechnung

DM

Art der Zahlungen: 
(bar, Bank, Postscheck, 

Gutschrift, 
Gegenrechnung)

Gegenstand des Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt worden ist, 
oder Bezeichnung der gelieferten Waren:

1) Re » > < Rüc. §.. 32 B4uö
in GgsamthandelenGinnchaft nit t
Frau .Höß Pinn ® r Dilsteia,

326 North Orlands »
Dos Angeles 48, Galife/tlSA,

[nT] 0,0 H.b Bp 36 KM..IIgemeln (Nicbtzurfende««.leben)

___________ ________ _____________________ s--------- -O =^=—*—«f -LULU.1J

geschuldeten Restbetrag eine Vorauszahlung gewährt 

werden kann und bitte, wegen der den Antragstellern 
zustehenden Beträge das ^riorderliche zu veranlassen.

2. 60

Mit vorzügli

Lfecii t ju

tung

dt./M.

r. /GmazU .



VC STEIN 
Rechtsanwalt

[I
2 Hamburg 36,......................17 * ^zember 19 63

Jungfcrnsrieg 51 III. (Prien-Haus)
L^er 34 30 01

Lto- Datsche Bank in Hamburg 7/03 546 
Lcheckkonto: Hamburg Nr, 51691 

hmko wer W. Srein u. Dr. H Matthießen) 
Lcuodc: 15 bis 17 Uhr» außer sonnabends An aie

OberfinanzdireKtion
2 H a m b u r g 13

Az.: - 0 5608 - P 3 - BV 25/253 -

jeir. ; Riic ker stattungssaehe Dr .Heinz 
und Frau

Harvestehuaei 14

X«

Hamburg •’

Pinner
Ilse Pinner geb.Ullstein

Ich nehme höflichst Bezug auf die Richtlinien des Bundes- 
ninisters der Finanzen vom 3o. 6.1961 in der Passung vom 
2.1o.1963, nach welchen auf den nach $ 32 ubs. 4- BRüG
geschuldeten Restbetrag eine Vorauszahlung gewährt 
werden kann und bitte, wegen der den Antragstellern 
zustehenden Beträge das urforderliche zu veranlassen.

Mit vorzügli

Rechtsa

St./M.



w 'ns

STEIN
Rechtsanwalt

22 20 96
i.pkktD.: Deutsche Bank in Hamburg 7/03 546 

ttc h e c k k o n t o : Hamburg Nr, 51691 
! Sorumunter W, Stein u. Dr. H. Matthießen)

cAstudp; 15 bis 17 Uhr, Außer sonnabends An die

f.«

2 Hamburg 22
Papechuderjti. 23
Ttlcfw. 22 2£ 9(

2 Hamburg-36, 22 Papenhuderstr. 28
Jvng+srnsHeg M Hfr(fritd=H5us)

6.NOV. 64

Oberfinanzdirektion Hamburg

-0 5608 - P 3 - BV 43/432

Reg.Nr. 2506

In

beantrage ich,den

( 2 ) Hamburg 13

^Ö. hüt

Harvestehuderweg 14

der Rückerstattung:
1.Herrn Bei Heinz t

2. Frau

zu Gunsten
Bescheid vom 7.Dez»1959 sich

Ilse Pinner geb.Ullstein

der Antragsteller nach dem 
ergebenden Betrag auf das

Ausländer DM Konto Dr.Heinz A Pinner bei der FrankfurternBank
Konto Nr. 52 578

rankfurt a/Main Mainzer Str. 69 zu überweisen.

Notarielle 
leben,werden beigefügt.

Bestätigungen,dass die Antragsteller

Hochachtu svoll
7

2 Anlagen

/



Bruno Lamm
Los Angeles,Calif. 90048 
8105 West Third Street

den 17. Juli, 1964

NOTARIELLE BESTAETIGUNG

STAAT KALIFORNIEN ) ss 
LANDKREIS LOS ANGELES)

Ich, Dr.Bruno Lamm, bestaetige hierdurch in meiner 
Eigenschaft als Oeffentlicher Notar in und fuer den 
Landkreis Los Angeles, Staat Kalifornien, dass ich 
mich heute persoenlich davon ueberzeugt habe, dass 
Frau Ilse Pinner, wohnhaft 323 North Orlando Avenue 
Los Angeles, Calif. 90048 am Leben ist.

Zum Zeichen des vorstehenden versehe ich diese Bestae- 
tigung mit meinem Amtssiegel und meiner Unterschrift.

Dr. Bruno Lamm
Oeffentliehen Notar in und fuer den 
Landkreis Los Angeles, Staat Kalifornien

Meine Bestallung erlischt am 1. Januar 1967

i u iji (rotte! nkousuiai der BundeßrepuoUx 
/eutschUrd in Los Angeles zur Legalisation dex „ 

vorstehenden Unterschrift u le* ^-.j__ <25^0
---------- Pr- / au-J

L*« Angeles, den ' ( «ytrM

Konsulatsyekreipr 1. KL 
f/LBtabwÜLan*) 

beim we nerapko»«nl®< 
der BuudesrepublW Deutfcblant 

»emaß § 37a Kon^ulargexotr 
hrftrf

Gebührenfrei
(Wieder udmachung»- 
antrele^inheitl



Or. Bruno Lamm Los Angeles, Calif. 90048 
8105 West Third Street

den 17. Juli, 1964

NOTARIELLE BESTÄTIGUNG

STAAT KALIFORNIEN )
LANDKREIS LOS ANGELES) SS

Ich, Or. Bruno Lamm, bestaetige hierdurch in meiner Eigenschaft 
als Oeffentlicher Notar in und fuer den Landkreis Los Angeles, 
Staat Kalifornien, dass ich mich heute persoenlich davon ueber- 
zeugt habe, dass Herr Rechtsanwalt Dr. Heinz A, Pinner, wohnhaft 
323 North Orlando Ave., Los Angeles, Calif. 90048, am Leben ist.

Zum Zeichen des Vorstehenden versehe ich diese Bestaetigung mit 
meinem Amtssiegel und meiner Unterschrift.

Dr. Bruno Lamm

Oeffentlicber Notar in und fuer den Landkreis 
Los Angeles, Staat Kalifornien«

Meine Bestallung erlischt am I. Januar, 1967

, r, ..... u der bumtesrepuDlu
■ .1 ehlnud in Los Angeles zur LegaÜBatioü (Jo» 

zorstuheDden Unterschrift da
«• . 1 - UA. jr-V.—.. ■ —*

Lum Angele«, den 20

Konsulafsseliefar I. Kl.

beim Q^uerdlkonsulart
der Buudesiepubl Heutsehland

remhli $ 37a Ko^ulargeaet? 
n; •: ..I * • orf

Gebührenfrei
(WiedergutmajliujiB^

mgoleßenbeiü



Bevollmächtigter-: (/V-

Betr,: Rückeratattungsverfahren /yOr /

./. Deutsches Reich
Bezug: • I^-^-zuags-Bescheid vom _ Reg»Nr, ZSo £

Bescheid

Aufgrund von Artikel II Ziff. 5 des 5* Änderungsgesetzes zum 
Bundesrückerstattungsgesetz (BRuG) vorn *' /o, (BGB1.I
S.<?oc|) erteile ich Ihnen hiermit folgenden . Ergänzungs- 
Bescheid :

-2-



-2-

Festgestellt mit 0em 
- Reg.Nr. . . 
festgestellt mit dem 
nach § 13 BRUG - vom

. jErgansungs—Bescheid vom 7. <$,

....... insgesamt 

. Ergänzungs-Bescheid - 
- Reg.Nr.

insgesamt 
Gesamtanspruch

DM

DM__

*<? y
= z*. )VZu zahlen gern. § 32 Abs. 2 Ziff.1
£$. i yo.io J und 75% aus DM s

Hierauf sind gezahlt:
an den/die Berechtigtetn) 

das Land
den/die Zessionar

DM 40.000,-7
Qi 6 Q

DM
DM
DM

5 5',^Wt7z 4O '/

mithin sind ab sofort zu zahlen . .
DM 'i^o/ io 

. ■ DM 4p, c o o( -
davon
an den/die Berechtigtetn) 

das Land
den/die Zessionar

DM 4o«o o<?
DM -
DM —

2) Der Restbetrag (25% aus DM is.S’io, ) DM 48 V
ißt gern. § 32 Absy2 Ziff.2 (a,b,c)
ab a< 4. A96 * zu zahlen,
davon
an d«n/die Berechtigtetn) DM 48. iso^4 /

das Land DM ”
den/die Zessionar DM

Rechtsmittel^
Gegen diesen Bescheid kann jeder Berechtigte innerhalb einer 
Frist von drei Monaten ~ bei Wohnsitz im Ausland innerhalb 
einer Frist von sechs Monaten beginnend mit dem Tage der 
Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Entscheidung bei 
der Wiedergutmachungskammer des Landgerichts Hamburg beantragen.

Festgestelitt Im A’



Hamburg
*„8 . t 3 - BV 34/341 -

Vfg.

Hamburg,
Nov. 1964

Büro: Magdalo^ö
ehenstr. 64 a

An das
Entschädigungsamt Berlin ' /?

1 Berlin ?o 1 1
Potsdamer Str. 192 /V

[]

Betr. : Rückeretattungsaache Dr. Heinz Pinner und Brau Ilse 
Pinner geb. Ullstein

Bezug: Ihr Schreiben vom 23.11.1959 - II A 1 e Reg.Nr. ?o 788/
7o 787

Ani.: -1-

Hiermit übersende ich Ihnen Durchschrift eines Bescheides 
auf Grund des Dritten Änderungsgesetzes zum Bundesrücker­
stattungagesetz (BRüG) vom 2.1O.19Ö4 (BGBl. I S. 8o9), aus dem 
sich weitere Zahlungen ergeben. Ich bitte um umgehende 
Mitteilung, ob Bedenken gegen die Auszahlung bestehen.

Im Auftrag

(Dr. Wilken) 
Regierungsrat



p ? - BY 34/?41 JO. Uov. 1964

Büro: Magdalenenstr. 64a+b

An das
Entschädigungsamt Berlin

1 Berlin JO
rotsdamer Str« 192

Betr,: Rückerstattungssache Dr. Heinz Pinner und 
Brau Ilse Pinner geb. Ullstein
Ihr Az.: II A 1 e Reg.Dr. 70 788/70 787

Bezug: Kein Schreiben vom 16.11.1964 

*n der vorbezeichneten Rückerstattungssache bittet mich der 
Bevollmächtigte in Anbetracht des Lebensalters der Berech­
tigten um eine baldige Überweisung des Betrages.

Ich bitte Sie daher um eine umgehende Stellungnahme, und zwar 
möglichst bis zum 8.12.1964- Sollte Ihre Stellungnahme bis 
dahin nicht bei mir vorliegen, darf ich annehmen, daß Ihrer­
seits Bedenken gegen die Erfüllung des Bescheides nicht be­
stehen, und werde alsdann den Bescheid zuetellen.

Im Auftrag

(Dr.Wilken)
Regierungerat

-muG va’R'4' VH' 6<vviOi/c

Ö.Ä'&AauGvvv



L. ■ Jem bürg
HAM^UkG 13

Harvestßhuder Weg 14
5608 - P 5 - BV 34/541-

(Aktenzeichen)

Reg.Nr. 2506
gie,hti ein Vordruck zur ZuetelluDgsurkunde 

Vercinfadiie Zustellung

Rechtsanwalt
W. S t e i n

2 Hamburg 22

Papenhuderstr. 28

OFD Hamburg
0 5608 - P 5 - BV 34/341 - 

Reg,Nr. 2506
Herrn
Rechtsanwalt 
W. S t e i n
Hamburg 22
Papenhude ratrasse 28
Betr,: Rückerstattungssache 
Bezug: Ihr Schreiben vom 6. 
Anlagen: Ergänzungsbescheid

Postanschrift:
11. Dezember 1964

Vfg

Mit PostZustellungsurkunde I

Le.

Dr. ueinz Pinner und Frau Ilse Pinne 
November 1964
- zweifach - 1 begl.Durchschrift

Hiermit übersende ich Ihnen in zweifacher Ausfertigung einen 
Ergänzungsbe scheid nach dem Bundesrückerstattungsgesetz mit einer be­
glaubigten Durchschrift, die für Ihre Akten bestimmt ist.

Der danach zunächst noch auszuzahlende Betrag in Höhe von 
UM 10.000,— wird baldmöglich auf das Ausländer-DM-Konto Nr. 52,578 
der Berechtigten bei der Frankfurter Bank, Frankfurt a/Main, Mainzer- 
Str, 69 überwiesen werden

) BV 11 m.d.Bitte, 2 Orig. 
Bescheide zu siegeln

) Absendung
) ZdA. BA.

Im A ag
ft.

( Dr. Wilken ) 
Regierungsrat

de

dienende erwachsene 1 
cle in demäidben Han
Vermieter uomli

creon nicht ausführbar war, 
»e wohnenden Hauswirt, 
ti de..... . .........................................

d. zur Anndime >ereit war, übergeben.

in die gehörenden erwadiBened Hausgenoseen oder an eine in 
der Familie dienende erwachst ne Person nicht ausführbar war,

hi deiuöclbvn Hause wohnenden Hauswirt

Vermieter , na ml üb de

zur Atniahme bereit war, übergeben.

Verweigerte Annahme
Im ilimt uur in den FmBho 1, 

ad 3 >n Betracht)
da die knnuhnie des Briefes verweigert wurde, am Orte der Zuatrllu ig zuriickgelassem

(Fortsetzung umseitig)



j.,4. a, .
Vermögensbuchhaltung 
Werteverwaltung

Auf Grund des von der Oberfinanzdirektion Hamburg am 
r ver ; 1964 erteilten Ergänzungsbescheides ist ein weiterer
in Hohe von DMJL0.000 auszuzahlen

Auszahlungsanordnung für die Oberflnanzkasse Hamburg
Verb. Stelle: Kap, 6004 Tit. 350 Rj. 19.. '

) 10.000.— HM

ENTSCHÄDIGUNGSAMT BERLIN /

70 788
nhZ.: ...II A. 1 e. RegNr.: 70 787

(Bitte bei Antwort angeben)

| <$«^z4irslc!on
Oberfinanzdirektion Hamburg-

BERLIN, den 2.Dezember 1964

2 Hamburg 
Harvestehuder

h #iMEZÄ 
---ZI

Detr.:

1
G.

uJ: 71 05 11, Apparat:

Postanschrift:
^erlin 30, Potsdamer Str. 386

ienstsitz:
rlin 30 (Schöneberg), 

Potsdamer Straße 192, Zimmer: 347
347

•5) (nur im Innenbetrieb)

Vorg. :

Spre xij-. Dienstag von 8.30 bis 14 Uhr 
/, yifit

Rückerstattung^ sache Dr. Winz und Ilse Pinner
Geschädigte: Zito
hier: Auszahlung auf den Restbetrag
Ihre Anfrage vom 16.November 1964
AktenZ.: 0~5608 - P 3 - BV 34/342 -

piibujtf/<lei

legen die von dort beabsichtigte 
Einwendungen.

lg <?■ <f

Heft-Blatt-Nr.Zahlungaweg

Postscheck

LZB — Giro

hlkh richtig und iest- 
ilejX

Bt) u- U'

pnlschA 031 _ Briefbogen. Mat. 2803. A 6. 100 000. 9. 63 W

U.Gr.Vb BAT

(AiBt.bezeldiauaS' f
ßi -
I Fa Hamburg, den .

(Datuml

Auszahlung erheben wir keine

Hamburg, den Be z e mber I9 64

( Dr. Wilken ) 
Regierungsrat

.-.Kmoßngers)



.fif . - ..kr* >f

Auf G-rund

rag in Hohe von DM 10.000

Auszuzahlen sind

■Prmögenssachbuch (Veimögenskartei) ein-

(i. W.

(Nume und AinUbsxöidinungf

den

Helt-Biatt-Nc.lidlüg und fest.

Hamburg, den

(UnUr»chrtft des Bmptinger»)

Bestelle
Insgr. 4313/09

X

DM (i. W.
DM (ifW.
DM (i. W.
DM (i. W.

/ über
/ über
/ über
/ über .

anzdkektion Ham),urf _ 

Re£,Nr. 2506

Ausg. BV Verw.

Nr. ” DE/^
X Auslertigwxg dür .6004 -350. . ° '

. Vermögensbuchhaltung
„ Werteverwaltung

des von der Oberfinanzdirektion Hamburg am
Ergänzungrbe cheidos Ist ein weiterer

- auezuzahlen

Auszahlungsanordnung für die Oberfinanzka^e Hamhtyg
Verb. Steile: Kap. 6004 Tit. 350 Rj. 19. ' ® '

10.000, dm

I (i. W.: 1— DM)
.) Herrn Er. Heinz Pinner', 2.) Frau Ilse Pinner geb.Hllstein1 
Eide wohnhaft.; 326 Nor^h Orland» A^e.» Eos Angeles 43/Californien/
Jsländer-EM-Konto Nr. 52 578 bei der Frankfurter Bank, 
^Frankfurt a/Main, Mainz erst rasse 69

Buchungsanweisung für die Vermögensrechnung (§ 65 VBRO)
Der Vermögensbuchhalter der Amtkasse für Bundesvermögen wird an­
gewiesen, im Vermögenssachbudt Abschnitt für in RM festgestellte 
Rückerstattungsansprüche unter nebenstehender Buchungsstelle 

DM

DM)

(Unterschritt)

Bskasse für Bundesvermögeh wird

als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen.

Auslieferungsanordnupg
Wertekontobudi C.

h, Wertekontobuch C.................................................
W.ertekontobuch C

angewiesen, den mit Annahmeanordnung 

............. / ... ....... in Verwahrung genommenen Dahrlehnsvertrag
DM)
DM)
DM)
DM)

herauszugeben.

f o r n ) 
Br.Vb BAT

(Datum)

Zahlungsweg DM Pf.

Postsdietk

LZ B — Giro

Hamburg, den
7^7 Deseniber 19 64

(Diebezeidmurig)

( Er. Wilken ) 
R e g i e rungs rat



(AHendM- (
Kant-arg, den

rfortI KM zurücksenden, 
Steuerpflichtiger unter 

f angegebenen Anschrift 
fet zu ermitteln.

KM
zu den Steuerakten

.....,............................ 19 .
Behördennetz...... ...... . ........

Ausgewertet mit/ohne Erfolg 

am: ..................................... .....
durch:........................................

J5 
i:amt

f /toinotr.10

des - Ar ..Herrn.. Rr.,...Heinz... P. in n„ e r t

in ....5.2.6...North. .Orland© Ave
Los Angeles 4ö/Ca,lifornien/ÜSÄ/'k*t-

■j — dl?"^ Obengenannte hat von — an der Oberfinanzka^
' rW; 11, Rödingsmarkt 33

(genaue Anschrift)

Igende Zahlungen, Gutschriften — Lieferungen — erhalten — getätigt:

St ß ße“'
-P!3K~

Gegenstand des Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt worden ist, 
oder Bezeichnung und Menge der gelieferten Waren:

Rtickers tat tung gemäss § 32 PRüG 
in Ges am thand steine i ns i ns c ha^r.T.T

[ihlungstag 
bg der Gutschrift 
icchnungstag

Art der Zahlungen: 
(bar, Bank, Postscheck, 

Wechsel, Gutschrift, 
Gegenrechnung)

Befug der 
a) Zahlung 
b) Gutschrift 
c) Rechnung

DM

aJio.OOd

600 Bl. / 1. frf

OFD Hmb

•. 44 .7

1

36 KM - allgemein
(Nichtzutreffendes streichen)

Frau. J.lse...Pinner ,.ge Ullstein
....... w-ohnhaf-t.-wie .vor

Rechts



<stein
i Dr > ® s e n

freier 34 3001
kkto.: Deutsche Bank in Hamburg 7/03 546 
pcheckkonto: Hamburg Nr. 51691 
Konten unter W. Stein u. Dr. H. Matthießen) 
Stunde: |5 bis 17 Uhr, außer sonnabends

An die
Oberfinanzdirektion

Ha m b u r g 15

Harvestehuder Weg 14

Betr. : Aktenzeichen o 5608 - P 3 - BV 34/341 - 
Reg.Nr. 25o6

In der Rückerstattungssache
1 . Dr. Heinz Pinner
2 . Frau Ilse Pinner

beantrage ich zu Gunsten der Antragsteller nunmehr auch die 
ab 1 . 1.1965 sich aus dem Bescheid vom,7.12.1 959 ergebenden 
Beträge auf das Ausländer-DM-Konto Dri ^reinz Pinner bei der 
Frankfurter Bank,

Konto Nr. 52 578,
Frankfurt a.M. , Neue Mainzer Str. 69 zu überweisen.
Notarielle Bestätigungen darüber, daß die Antragstelle leben, 
habe ich bereits meinem Schreiben vom 6. November 1964 bei­
gefügt.

Rechtsanwält



»UU, kJ
4/^-k. ««I*^»»* ‘mm- U*||i( »i- •- -^" -™»»>

^j« Wf4ä* f,~>
WYM/:



richtig und fest'

4<?0" 

o r n ) 
"r.Vb 
^beißidinünö)

DMZahlungsweg
Hamburg, den

Postsdiedc

L Z B — Giro

Betrag erhalten
Hamburg, den

Heft-Blatt-Nr.

(Datum)

(UntendirHt des Empfängers)

( Silken ) 
*eglerungSra.t/



‘“•’W
I *

pvu «P Jfly

■JPZ ni “^P u<^

11 WHIZ ul130

»V JaP ^9i|J9iun 

apuöqptqm »Q

Auszuzahlen sind

(i. W.

(Unterschritt)

erfinanzdirektion Hamburg

nordnungsbegründung:

»UPpa nt w&|j 

U04 S3I|8KUI2

I ni «q
ungsstelle 
»gensgr. 4313/09

s Vermögenssachbuch (Vermögenskartei) ein-
gen. —

richtig und lest-

(Datum)

(Unterschritt des Empfängers)

Betrag erhalten 
Hamburg, den

I 5608 - P 3 - 
< > \ En - . K

Ausg. BV Verw.

Nr.

Ausfertigung für 6004—350
, . Vermögensbuchhaltung

2L. 'S,. . « Werteverwaltung

Dezcmbe 1964

Auszahlungsanordnung für die Oberfinanzkasse Hamb
Verb. Stelle: Kap. 6004 Tit. 350 Rj. 19 /5 (£ /

1,) Herrn Dr. Heinz Pinner 
beide wohnhaft: 326 North Orlando Ave., Los

urg

IP. 3.80; 21 .. DM
.andertuchizig 21/100 -om)

2.) Frr.u Ilse Pinner geb« Ulis tein

-Auslände r-DK-Konto Nr. 52 578 bei der Frenkfurter B^rk 
! grsnkiurt a/Main- Mainr ejtr . 69 —

USA

Buchungsanweisung für die Vermögensrechnung (§65 VBRO)

Der Vermögensbuchhalter der Amtkasse für Bundesvermögen wird an­
gewiesen, im Vermögenssachbuch Abschnitt für in RM festgestellte 
Rückerstattun gsansprüche unter nebenstehender Buchungsstelle

DM

DM)

als Abgang ohne haushaltsmäßige Zahlung zu buchen.

Au'slieferungsanordhung
Wertekontobuch
W ertekontobuch 
Wertekontobuch

mtskasse für Bundesvermögen wird angewiesen, 
L..... '.J -

^4
o r n ) 

Cr.Vb BAT'

c

den mit Annahmeanordnung'

............. in yer^ahrung genommenen Dahrlehnsvertrag

. W.:
DM (i. W.;

Xi^Tv

herauszugeben.

.......................... DM)
..........................  DM)
......................... DM) 

/ DM)

(Nome und Amtsbezeichnung)

»♦auch Auezahlungsanordnung vom
16.12.1964,über DM 10.000,.—

Hamburg, den

Zahlungs weg DM Pf. Heft-Blatt-Nr.

Postscheck

LZ B — Giro
__________

x. v_

( Wilken )
Hegierungerat



erfi ir i ’ tion Hamburg 
- P 3 - BV 34/341 - . Hamburg, den

(Absrnd tMcHe) Behördennetz /.....
Sofort! KM zurücksenden, I 

' wenn Steuerpflichtiger unter 
der angegebenen Anschrift

ZU
KM

den Steuerakten

Ausgewertet mit/ohne Erfolg

am: ....

durch:

An das
Finanzamt Hamburg - Nord

in ..Hanbur# .l-, uteinstr^IO

des.^r .Herrn, pr, Heinz „P^.i. n.n.e. r , 
• 326 Mörth Orlando Ave., 8+»»*-^

Los Angeles 48/0alifornien/ÜSA±_Piau_

i. Der-uüc — Obengenannte hat von-jä. der GberPinanzkasae- Hamburg 
in Hanibu-rg.-ll ,.. Rödingseiarkt 83................................................

(genaue Anschrift)

1, folgende Zahlungen, Gutschriften — Lieferungen — erhalten — getätigt:
Jiati-

a) Zahlung? tag 
b)Tag der Gutschrift 
c) Rrchnung$t3g

Betrag der 
a) Zahlung 
b) Gutschrift 

.. c) Rechnung 
l DM

al

Axt der Zahlungen i 
(bar, Bank, Postscheck, 
Wechsel, Gutschrift, 

Gegenrechnung)

21

Gegenstand Je? Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt worden ist, 
oder Bezeichnung und Menge der gelieferten Waren:

Rückerstattung gemäss § 32 BRüG 
in.Gesamthand s.g.cme.i ns claaf t.. mi t... 
Pratt Ilse-Finner-geb. Ullsteinj- 
..........wöhnhäf t’wle’...................

321 OFD Hmb Bp 36 KM - allgemein (Nichtzutreffendes streichen)
600 Bl, / 1. 64

5

Bevollmächtigter: RoChtBaHW^te

folgenden Bescheid:

I.
Dem Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Entscheidungen / und I gütlichen

Einigungen zu Grunde:
▼•FEloioh vor e«B ÄMW»»ti»ch»n Oberlande»«ericht. 5.21vil»w*t 

^4,-10-1966 in TorbindwMt «it do« V»rgl»ioh von 16.12.1955
-Ä«. i 5 WiS 26/55 - 2 W1X 985/55 -

II.
Aue den In Ziffer X aufgeführten BeohtotlUXn »teht den 
Berechtigten nach Moeaeab» der §§ 14 bi» 26 KUG folgender
Anspruch «ut

IM 11>.520,81
hiernach insgeemt geschuldet» G» dbatrag wird auf 

y 115.520.8l

Deutscbo tok)



rfiflanzdirektion Hamburg
^-»3 -SV«>/«» Hamburg 13, den 7.Dez.1959

Telefon: 44 12 9|

Reg. Nr. 2506

Durchschrift

Bescheid

Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der rückerstattungsrcchtlichen 
Geldvcrbindlicbkciten des Deutschen Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundes, 
rückcrstattungsgcsctz — ERüG -) vom 19. 7. 1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) erteilt 
die Oberfinanzdirekuon Hamburg

de» Berechtigten;

1. Herrn Dr» Haina > i n n e r
2. Stau Xlse Sinner geb. Ulleteln
526 North Orlando Avent» 
fr » J 1M *

CßUf.AßA

als Rechtsnachfolger nach

Bevollmächtigter: RochteanwAlte » Stein» Dr» il. Hatthieesen
Ifcunburg 36. Jungfernatieg 51

folgenden Bescheid:

Dem Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Entscheidungen / und ! gütlichen
Einigungen zu Grunde:

Vergleich vor den Haneeatlaohen Oberlendeagericht. S.ZiTilaenat 
▼t» 24.10.1955 in Terblndun« alt dm Vwrsleloh voa 16.12.1955 
- U.i 5 »18 26/55 - 2 AX 585/55 -

XX.
Aus den in »Iffer X enf«efuhrten lec tetiteln eteht den 
Berechtigten nach Maaaeabo der Ji 14 ble 26 BROS folgend er 
Anspruch eui

IM 11>,52O.ai
aer hieranob iBaceeaat cesahuldete Se dbdtrea wird auf

IM 115.52Q.81
( in rortent BlnhundertdreiiiehntauaendfUimiuzkdertawanalg 81/100 
fewtgeatellt. Dairteahe Marfc)

7. 58.



XII.
Ton 6*a zu Ziffer IX fsstgestellten Betrag sind nach
} 52 Abs.2 und 3 RRÜG zunächst au zahlen EM 56.760*40
per ver. leibende Restbetrag von 311 56.760,41
jet ßrundertslloh bis zu» 51.5.1962 au zahlen.
Id stelle den & 52 Abs.5 BRÜG vernindart sich der Restbetrag 
ruf einen nach 4iH«r Vorschrift au emittolnd*n Ilundertoata.

IV.
per av Ziffer JI factgeetellte eeldbetwu Ist tu Hahnen des
5 34 BRUG unter Zugrundelegung einen Zinssätzen von 4 von Standort 
von 1.4.1956 ab zu verzinsen. Ole in Hahnen des 5 54 2RUG etwn 
tu erfüllenden ZlnBsnrprttche werden bis sua 31.12.1962 befriedigt.

V.
Mit die nach Ziffer lix und IV jeweils zuerst au leistende Zahlung 
»erden geuüiee 5 36 BHUG die folgenden üerlehen angere ahnet t

1, 5.000,— alt Wirkung von 1.4.1956
2. ZK 20.000,— mit Wirkung van 19.5.1956
3. IHi 31.760,40 mit Wirkung vom 16.4.1957

VT.
Stehen den Berechtigten neben äen in Ziffer XI aufgeführten 
AnBprüchen weitere rücke rstattungsreeh bliche Geldansprüche 
gegen die la 5 1 BHUQ genannten ReehtstrKger zu, so gilt dieser 
Bescheid nls 5 e i 1 - Bescheid,

t r ü n d e I v*
Durch den in Ziffer I genannten Vergleich ist das Deutsche Reich 
verpflichtet worden, den Berechtigten für entzogenes ü&sugegut 
Bäiadeneereats in Höhe von ...........Bf 116.412,— 
tu leisten.
Auf diesen Betrag haben sieh die Berechtigten 
It.ziff«2 des Vergleichs aus vergleichen mit 
Verschiedenen Indivldwlverpflichteten bereite 
erhaltene....................................................................................... 2^1*13
«nrechnen zu laseen.
Der mit dieser Maßgabe zugesproohene Betrag von Zm 113.520,81 
gilt geaMa* | 18 BRUO als »'Ohedeucereat »betrag •»«__«.
in ^inu» diese* Oeeetsae.
&«uäaa der in Ziffer IXX des genannten Vergleich* hbernenmnen 
Verpflichtung haben dl* Berechtigt*» a® 8.7.1959 ihre ihnen 1b 
Verfahren V/Z 3015 -4- See Vieder.gutBaohungaamts beln landgwrlobt 
Ban bürg von de» Indivldualverpflichteten wilh*la larck abgetretenen 
Irlags*chaden*an*prUche in Höhe von RN 1.247,50 an de* heutaoh* Reich 
vertreten durch dl* Oberf laan»41rektlaxi -Umtiurg, »eite abgetreten. 
Bach Ulttellung da* Au*gleloh«nmt* der freien und Han*e*tadt Haaburg 
- BealrkaaBt Vandebek - von it.9.1959 - A».#a 13133 - K/r 3 -
•Ind dies« Aaapruoh* nach den *. It.geltenden geMtaiichaM Beet 1m- 
eungen nicht realisierbar.
Die Oberflnanadlrektlon Hamburg Vehbi» «loh die spätere Geltend— 
aachung dieser AneprUche vor, eofem die» auf uruad einer atwelgen 
künftigen gaeetallehe* Regelung ubglioh «ein *cllte.
»er oben f*stge*tellte Betrag ist genäse J 32 BRUO wie folgt 
eussueahlent



- 3 -
zunaohet in Höhe von 50# des OCBaBtaneorucha 
( S 52 Aha.2 und 3 Ha&3)
Auf dlasen Betrag sind genäes $ 36 BllUO 
die den Berechtigten gewährten Darlehen 
von inegeeest
ensuraebnen, so dass vorerst keine 
Autuoßlung erfolgen kann.

b) Mb »um 31.3.1962 in Höhe des Restbeträge«
{ § 32 Aba.4 BHiAG)

BM 56.760,40

IM 56.760,40

DM 56.760,41
Auf die ilirrungBmOglichJeeit gemäß« $ 32 Aba.5 BKUO 
wird hingewiesen.
Der in Ziffer TT genannte Anspruch auf Veraineung des oesant- 
betragee ab 1.4.1956 ergibt sich au» J 5^ BHÜ4, Danach sind 
dlw festgestellten Ansprüche ab 1.4.1956 bu verainsea, «ofem 
der nach voller Befriedigung aller festgestellten RUck- 
•WtRttunganUBprache vorLieAbende Rest des in J 31 BROS go- 
nanntan Gosaatbeträges von 1,5 tird «Deutsche äark noch nicht 
•rsciiSpft lat. Mila d«r liestbetreg au aincr vollen Befriedigung 
der ZlisonsprUch« nicht RUereioht, Verringert sich dieser 
Anspruch auf einen nooh «u erreehnenden gunderteatK.

TTIC
Bechteuittel,

»egen diesen Bescheid können die Berechtigten innerhalb einer 
frist von sechs .'onaten, beginnend alt den Tage der ZuetslluBg 
die so s Bescheides» gerichtliche Bntsoheidvng bei der ledergut- 
sechungsk&utMr des Landgerichte Hwaburg beantragen.

Xe AMftrag 
gec» 

(rxienert) 
Oberrwgierungeret
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